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Lesen bedeutet leben
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Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Die Bibliothek Kall wird im
Rahmen des Leseförderprojekts
„4L - Lesen lernen - Leben ler-
nen“ unterstützt vom Rotary-Club
Euskirchen-Burgfey. Das „4L“-
Projekt richtet sich an alle Kinder
der dritten Schuljahre des Krei-
ses Euskirchens, sie erhalten vom
Rotary-Club das spannende Buch
„Faustdicke Freunde“ als Ge-
schenk. Zudem gibt es jeweils ein
Lehrerexemplar mit Begleitheft
zur didaktischen Aufbereitung des
Buches im Unterricht. Insgesamt
56 Klassen der dritten Schuljahre
in 23 Grundschulen aus fast allen
Städten und Gemeinden des Krei-
ses Euskirchens erhalten die Bü-

cher als Geschenk.
Im Rahmen eines Besuchs in der
Bibliothek im Haus der Begeg-
nung überreichte Bibliothekslei-
terin Michelle Wagner nun den
Kaller Schüler/innen ihre Exemp-
lare im Rahmen eines kleinen
Workshops zum Thema. Dabei fiel
auch auf, dass ein „Schüler“ nicht
ganz ins Bild passte: „Wer ist der
Mann?“, fragte so auch jemand
aus der Runde im Schulungsraum
der Bibliothek. „Ich bin der Bür-
germeister“, antwortete Rat-
hauschef Hermann-Josef Esser
sogleich.
Unter Anleitung von Michelle
Wagner erarbeitete die Gruppe,

wozu man „lesen“ so alles
braucht. Schnell war klar - lesen
ist nicht nur zum Lernen und in
der Schule notwendig - auch im
täglichen Leben, etwa beim Spie-
len, dem Lesen von Verkehrsschil-
der oder der Zeitung, beim Ein-
kaufen und vielem mehr geht
nichts, wenn man nicht lesen
kann.
Dass Lesen auch einfach Spaß
macht, merkten die jungen Gäste
im Anschluss einmal mehr, denn
da durften sie gemeinsam mit
Michelle Wagner und dem Bür-
germeister noch Zeit in der Bibli-
othek verbringen.
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Die sie übrigens schon ganz gut
kannten, denn nicht nur waren
einige Kinder schon mal mit ihren
Eltern in der Kaller Bibliothek:
„Wir haben regelmäßig Besuche
von Schulklassen“, berichtet die
Einrichtungsleiterin Wagner, „in
der Regel erhalten alle Zweit-
klässler eine Einführung in die Bi-
bliothek.“ Durch den Besuch der
Schulklassen in der Bibliothek
werden alle Kinder und Familien
frühzeitig auf die Angebote der
Gemeindebibliothek für das le-
benslange Lernen aufmerksam
gemacht und die Kinder lernen,
sich dort zurecht zu finden. „Das
ist umso wichtiger, als wir damit
auch die Leseförderung in den Fa-
milien unterstützen“, betont Bür-
germeister Esser, „hier haben wir
auch einen Bildungsauftrag.“

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

„Kinderrat“ beschließt Eiskonsum
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Zunächst ging es mucksmäus-
chenstill zu - was nicht nur an den
vorbereiteten Getränken und Kek-
sen für die Kinder lag. Vielmehr er-
warteten die „Kallbachfrösche ge-
spannt das Eintreffen des „Chefs“
der Verwaltung.
Die Kinder wollten sich erkundi-
gen, wie ein Rathaus aussieht und
welche Aufgaben der Bürgermeis-
ter und seine Bediensteten haben.

Nach einer kurzen Vorstellungsrunde
und einem Ständchen für das Ge-
burtstagskind des Tages wurde klar,
dass die Kinder sich gut auf den
Besuch vorbereitet hatten, denn sie
hatten ganz konkrete Fragen mit-
gebracht. So bestand großes Inter-
esse an den Spielplätzen in der
Gemeinde und an der Baustelle in
der Bahnhofstraße, nicht zuletzt, da
die großen Baumaschinenfahrzeu-
ge beim Blick aus dem Rathaus-
fenster die Kinder schwer beein-
druckten. Da sie nach eigenen An-
gaben sehr gerne Eis essen, kam

kurz die Sorge auf, dass die Bau-
stelle einen Besuch in der Eisdiele
erschweren könnte. Hier konnte Bür-
germeister Esser jedoch schnell be-
ruhigen: „Die Eisdielen sind trotz
Baustelle erreichbar. Voraussicht-
lich im Juli wird die Baumaßnah-
me in der Bahnhofstraße aber
auch beendet sein.“
Nachdem Hermann-Josef Esser die
Aufgaben der Verwaltung und des
Rathauschefs erklärt hatte, wur-
de kurzerhand ein „Kinderrat“
einberufen. „Denn der Gemein-
derat entscheidet über viele und

wichtige Angelegenheiten der Ge-
meinde, das bin nicht ich allei-
ne“, verriet Esser den Kindern.
Und auch heute gab es eine grund-
legende Entscheidung zu treffen,
nämlich ob Kinder jeden Tag Eis
essen sollten oder lieber nicht.
Schnell und eifrig wurde dies be-
jaht, aber dann entschied man
sich doch für eine eingehende und
demokratische Beratung. Und so
kamen auch die weniger schönen
Aspekte eines täglichen Eisge-
nusses, wie etwa Zucker oder Ka-
ries, zur Sprache. Dennoch war
das Votum schließlich eindeutig,
als der Kinderrat sich mehrheit-
lich bei nur einer Gegenstimme
für den täglichen Eisgenuss ent-
schied. Der Bürgermeister erklär-
te, dass Ratsbeschlüsse umzuset-
zen sind und fügte augenzwin-
kernd hinzu, „das bringt Ihr
allerdings nun Euren Eltern bei“.
Bei einem Rundgang durch das
Rathaus konnten die Kinder ei-
nen Eindruck von der Verwal-
tungsarbeit gewinnen. Besonders
interessant war natürlich das
Büro des Verwaltungschefs, der
auf seinem PC ein Wissensvideo
abspielte. Spannend war auch die
Ausstattung der IT-Abteilung mit
vielen PCs, Kabeln und anderen
digitalen Geräten. „Auch ihr wer-
det in naher Zukunft verstärkt den
Umgang mit PCs und Laptops ler-
nen, hier in der Verwaltung ist das
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gar nicht mehr wegzudenken“, so
Esser. Bei so vielen Eindrücken fiel
es dann auch zum Glück nicht allzu
schwer ins Gewicht, dass die Be-
zirksdienststelle der Polizei im Rat-
haus zum Zeitpunkt des Rundgangs

nicht besetzt war. „Die beiden Poli-
zisten kennen wir auch schon“, ver-
rieten die Kinder schließlich, „die
waren schon mal bei uns im Kinder-
garten.“
Aber auch Bürgermeister Esser hat-

te eine Frage an die Vorschulkinder
und wollte wissen: „Wer von Euch
freut sich denn auf die Schule?“,
woraufhin schnell und zielsicher alle
neun Hände in die Höhe schossen.
Mit leeren Händen waren die Kin-

der nicht ins Rathaus gekommen.
Als Dankeschön für den Besuch
brachten sie reichlich Schokolade
mit sowie eigens gemalte Bilder,
die noch vor Ort persönlich von den
Künstlern signiert wurden.

Musikschulzweckverband Schleiden
Wieder im Unterrichtsangebot: Gesang

Sophie MendeSophie MendeSophie MendeSophie MendeSophie Mende

Die eigene Stimme entdecken und
verbessern, neue Sounds und
Techniken erlernen, Ausdruck, In-
terpretation und Performance
entwickeln, dies alles sind
Schwerpunkte eines Gesangsun-
terrichts, egal ob Rock, Pop oder
Klassik. Um gerade dem steigen-
den Bedürfnis nach Unterricht in
diesem Bereich nachzukommen,

erweitert die Musikschule mit der
Fachlehrerin Sophie Mende ihr
Angebot.
All diejenigen, die Lehrerin und
Konzept kennenlernen möchten,
sind herzlich zu einer Vorstellung
anlässlich unserer „Tage der offe-
nen Tür“ am Samstag, dem 15.
Juni und Sonntag, dem 16. Juni
2024 von 14.00 - 17.30 Uhr in die

Realschule Schleiden eingeladen.
Vorab kann auch gerne eine Pro-
bestunde gebucht werden. (Mon-
tag-Donnerstag von 12.30 - 15.00
Uhr, Unterrichtsort ist Netters-
heim)
Nähere Angaben und Terminver-
einbarung telefonisch unter 0178/
8952359 oder per E-Mail
mail@sophiemende.de.

Tag der offenen Tür im Schülercafé

Neue Öffnungszeiten für die Bibliothek Kall
Montags: 13:30 - 18:00 Uhr
Dienstags: 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwochs: 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstags: 13:30 - 18:00 Uhr
Freitags: 09:00 - 12:00 Uhr
Samstags: 10:00 - 14:00 Uhr
Nach der Flutkatastrophe im Jahr
2021 mussten die Öffnungszeiten
der Bibliothek vorübergehend an

die des benachbarten Rathauses
angepasst werden, da die Eingän-
ge im Haus der Begegnung beschä-
digt und aus Sicherheitsgründen
nicht benutzbar waren. Somit war
in den vergangenen Jahren der Zu-
gang zur Bibliothek ausschließlich
durch das benachbarte Rathaus
möglich. Im Zuge der voranschrei-

Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Das Team der Offenen Kin-
der- und Jugendarbeit der Abtei-
lung Jugend und Familie des Krei-
ses Euskirchen und die Gemeinde
Kall laden Kinder und Jugendliche
ab sechs Jahren und alle interes-
sierten Erwachsenen zum Tag der
offenen Tür nach Kall ein.
Am Samstag, 08.06.2024, zwischen

11 und 16 Uhr können sich Interes-
sierte die neugestaltete Jugendein-
richtung ansehen und das neue
Team der Jugendarbeit kennenler-
nen. Die jungen Menschen können
dort zum Beispiel Billard, Tischten-
nis, Airhockey, Darts spielen, oder
kickern. Außerdem stehen in der
Jugendeinrichtung Gesellschafts-

spiele und eine Playstation bereit.
Das Team ist offen für Ideen und
Anregungen, denn die Angebote
dürfen gerne durch die Kinder und
Jugendlichen mitgestaltet werden.
Zu finden ist die Jugendeinrichtung
in den hinteren Räumen der „Alten
Schule“, Aachener Str. 51 in 53925
Kall. Die Offene Kinder- und Jugend-

arbeit wird im Rahmen einer Koo-
peration des Kreises Euskirchen mit
der Gemeinde Kall angeboten. Die
Gemeinde bietet ihrerseits die
Räumlichkeiten, die nun neugestal-
tet wurden und um eine nagelneue
Küche bereichert wurde. Für das
leibliche Wohl ist am Tag der offe-
nen Tür also in jedem Fall gesorgt.

tenden Sanierungsarbeiten im und
um das Haus der Begegnung, kön-
nen Besucher/innen der Bibliothek
ab sofort zumindest einen der offi-
ziellen Eingänge am Haus der Be-
gegnung wieder nutzen. Auch der
Aufzug ist bereits wieder einsatz-
bereit, sodass ein barrierearmer Zu-
gang zur Bibliothek ebenfalls

wieder möglich ist. Die Mitarbei-
ter/innen der Bibliothek möchten
besonders darauf aufmerksam ma-
chen, dass die Bibliothek Kall ab
sofort nicht nur an den Donnersta-
gen bis 18 Uhr geöffnet ist, sondern
auch an den Montagen. Außerdem
ist die Bibliothek wieder samstags
zwischen 10 bis 14 Uhr geöffnet.
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Veranstaltungskalender Gemeinde Kall
Juni 2024

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Samstag, 01.06.2024Samstag, 01.06.2024Samstag, 01.06.2024Samstag, 01.06.2024Samstag, 01.06.2024
12.00 Uhr - 18.00 Uhr, Einweihung
und Sommerfest,Träume werden
wahr“
Ort: Kindergarten Sötenich 2
Clown, Kinderschminken, Bas-
teln, süße Köstlichkeiten und gro-
ße Überraschungen
Info: kiga-soetenich2@kall.de
Sonntag, 02.06.2024Sonntag, 02.06.2024Sonntag, 02.06.2024Sonntag, 02.06.2024Sonntag, 02.06.2024
16.00 Uhr, Orgelvesper
Orgel: Kantor Wolfang Karius, Aa-
chen
Ort: Basilika Steinfeld
Info: Stefan Hönig, Tel.: 02441/
6970, E-Mail: stefan-
hoenig@freenet.de
Mittwoch, 05.06.2024Mittwoch, 05.06.2024Mittwoch, 05.06.2024Mittwoch, 05.06.2024Mittwoch, 05.06.2024
14.00 Uhr
Die Ortsstelle Kall des BahnSozi-
alWerk (BSW) lädt alle Spender-
innen und Spender
zum diesjährigen gemütlichen
Nachmittag ein
Ort: Vereinshaus Dahlem
Info: Anmeldungen bis 02.06.24
an A. Mauel (02449/8560), G. Po-
ensgen (0160/97400920)
Oder R. Jörres (0172/7063815)
Mittwoch, 05.06.2024Mittwoch, 05.06.2024Mittwoch, 05.06.2024Mittwoch, 05.06.2024Mittwoch, 05.06.2024
19.00 Uhr, Kostenfreie Ersthelfer-
schulung Defibrillator/Corehelper
Ort: Pfarrheim Sötenich
Info: Ortsvorsteher Thomas Mül-
ler, E-Mail:
mueller.thomas.kall@web.de
Donnerstag, 06.06.2024Donnerstag, 06.06.2024Donnerstag, 06.06.2024Donnerstag, 06.06.2024Donnerstag, 06.06.2024
14.00 Uhr - 16.00 Uhr, Spieletreff
für Erwachsene
Ort: Pfarrheim Kall
Info: Caritas Schleiden, Herr Arndt
Krömer, E-Mail:
a.kroemer@caritas-eifel.de
Samstag, 08.06.2024Samstag, 08.06.2024Samstag, 08.06.2024Samstag, 08.06.2024Samstag, 08.06.2024
20.00 Uhr, Ballermann-Fete &
Cocktail Abend mit DJ Achim Pütz
Eintritt frei (Der Hut geht rum)
Ort: Saal der Gaststätte Gier
Info: Gaststätte Gier, E-Mail:
info@gaststaette-gier.com,
Tel.: 02441/4225
Sonntag, 09.06.2024Sonntag, 09.06.2024Sonntag, 09.06.2024Sonntag, 09.06.2024Sonntag, 09.06.2024
09.30 Uhr, Geführte Wanderung
in der EUREGIO (8-12 km mit PKW
und Rucksackverpfegung)

Ort: Dorfplatz Sötenich
Info: Eifelverein Ortsgruppe Söte-
nich, Herr Hensch, Tel.: 02441/1845
Donnerstag, 13.06.2024Donnerstag, 13.06.2024Donnerstag, 13.06.2024Donnerstag, 13.06.2024Donnerstag, 13.06.2024
14.00 Uhr, Seniorenwanderung
Ort: Dorfplatz Sötenich
Info: Eifelverein Ortsgruppe Söte-
nich, Wanderführer Herr Werner
Krewinkel, Tel.: 02441/6908
Donnerstag, 13.06.2024Donnerstag, 13.06.2024Donnerstag, 13.06.2024Donnerstag, 13.06.2024Donnerstag, 13.06.2024
14.00 Uhr - 16.00 Uhr, Spieletreff
für Erwachsene
Ort: Pfarrheim Kall
Info: Caritas Schleiden, Herr Arndt
Krömer, E-Mail:
a.kroemer@caritas-eifel.de
Donnerstag, 13.06.2024Donnerstag, 13.06.2024Donnerstag, 13.06.2024Donnerstag, 13.06.2024Donnerstag, 13.06.2024
20.00 Uhr, Wort und Klang- abend-
liche Meditation & Musik
(Texte: Pastoralreferentin Alice
Toporowsky -; Orgel: Thomas Gehr-
ke, Kirchenmusiker GdG Stein-
feld)
Ort: Basilika Steinfeld, Info: Ste-
fan Hönig, Tel.: 02441/6970, E-
Mail: stefan-hoenig@freenet.de
Freitag, 14.06.2024Freitag, 14.06.2024Freitag, 14.06.2024Freitag, 14.06.2024Freitag, 14.06.2024
21.00 Uhr, Fußball EM; Deutsch-
land- Schottland
Ort: Gaststätte Gier
Info: Gaststätte Gier, E-Mail:
info@gaststaette-gier.com,
Tel.: 02441/4225
Samstag, 15.06.2024Samstag, 15.06.2024Samstag, 15.06.2024Samstag, 15.06.2024Samstag, 15.06.2024
18.00 Uhr, 10. Green Ireland Night,
Live Musik mit „Nina“, „Lisa“,
„Pro Terra“ und „Bon(n) Roses“,
Whiskey- und Coffeebar, irische
Biere vom Fass sowie kulinari-
sche Spezialitäten aus Irland.
Ort: Bürgerhaus Rinnen
Eintritt: 9,00 €
Info: Theaterverein „Einigkeit“
Rinnen 1920 e.V., Tel.: 02441/8468
Sonntag, 16.06.2024Sonntag, 16.06.2024Sonntag, 16.06.2024Sonntag, 16.06.2024Sonntag, 16.06.2024
10.00 Uhr, Radtour zur Oleftal-
sperre
Ort: Parkplatz Beestental
Info: Ortsvorsteher Hans Reiff, Tel.:
02441/1542
Sonntag, 16.06.2024Sonntag, 16.06.2024Sonntag, 16.06.2024Sonntag, 16.06.2024Sonntag, 16.06.2024
16.00 Uhr, Orgelvesper
Orgel: Paul Rosoman, Wellington
Neuseeland
Ort: Basilika Steinfeld

Info: Stefan Hönig, Tel.: 02441/
6970, E-Mail:
stefan-hoenig@freenet.de
Mittwoch, 19.06.2024Mittwoch, 19.06.2024Mittwoch, 19.06.2024Mittwoch, 19.06.2024Mittwoch, 19.06.2024
14.30 Uhr, Seniorennachmittag
Ort: Pfarrheim Scheven
Info: Ortsvorsteher Hans Reiff, Tel.:
02441/1542
Mittwoch, 19.06.2024Mittwoch, 19.06.2024Mittwoch, 19.06.2024Mittwoch, 19.06.2024Mittwoch, 19.06.2024
18.00 Uhr, Fußball EM; Deutsch-
land- Ungarn
Ort: Saal der Gaststätte Gier
Info: Gaststätte Gier, E-Mail:
info@gaststaette-gier.com,
Tel.: 02441/4225
Donnerstag, 20.06.2024Donnerstag, 20.06.2024Donnerstag, 20.06.2024Donnerstag, 20.06.2024Donnerstag, 20.06.2024
14.00 Uhr - 16.00 Uhr, Spieletreff
für Erwachsene
Ort: Pfarrheim Kall
Info: Caritas Schleiden, Herr Arndt
Krömer, E-Mail:
a.kroemer@caritas-eifel.de
Donnerstag, 20.06.2023Donnerstag, 20.06.2023Donnerstag, 20.06.2023Donnerstag, 20.06.2023Donnerstag, 20.06.2023
16.00-18.00 Uhr,
Begegnungscafé,
Ort: Gaststätte Gier
Info: Herr Neufeld,
Tel.: 02441/88810
Samstag, 22.06.2024Samstag, 22.06.2024Samstag, 22.06.2024Samstag, 22.06.2024Samstag, 22.06.2024
17.00 Uhr, 24. Eifeler Oldie Nacht
mit „Truck Stop“, „Spirit of Smo-
kie“, „Night Fever“,
„Stars of Rock“, „von Stülp“ und
vielen mehr
Kostenloser Busshuttle
(Einlass 16.00 Uhr)
Ort: Parkplatz Areal Papstar, Daim-
ler Straße 4- 8
Kosten: Sitzplätze VVK: 40,00 €,
Abendkasse: 45,00 €, Stehplätze
VVK: 35,00 €,
Abendkasse: 40,00 €
Vorverkaufsstellen: Postfiliale im
Rewe Center Kall, online unter
www.tickets.hilfsgruppe-eifel.de
Info: www.eifeler-oldienacht.de
Samstag, 22.06.2024 bis Mon-Samstag, 22.06.2024 bis Mon-Samstag, 22.06.2024 bis Mon-Samstag, 22.06.2024 bis Mon-Samstag, 22.06.2024 bis Mon-
tag, 24.06.2024tag, 24.06.2024tag, 24.06.2024tag, 24.06.2024tag, 24.06.2024
Kirmes in Golbach
Ort: Bürgerhaus Golbach
Samstag: Kirmesball mit DJ Nob-
by
Sonntag: 09.00 Uhr Messe, an-
schließend Platzkonzert Musikka-
pelle Kall und buntes Kirmestrei-

ben mit Kinderhüpfburg, Fußball
EM-Gewinnspiel mit tollen Prei-
sen usw.
15.00 Uhr Puppentheater für Groß
und Klein,,Kaspar und der gestoh-
lene Bonbonsack““
Eintritt: 5,00 €, im Bürgerhaus
Golbach (Spiegelsaal)
Montag: 10.00 Uhr Messe, an-
schließend Frühshoppen bis zum
Kirmesausklang
Info: Bürgerverein Golbach e.V.,
Bert Reißdörfer,
Tel.: 0160/90631837,
E-Mail:
bert.reissdoerfer@t-online.de
Sonntag, 23.06.2024Sonntag, 23.06.2024Sonntag, 23.06.2024Sonntag, 23.06.2024Sonntag, 23.06.2024
13.30 Uhr Halbtagswanderung Ei-
felschleife „Zur Zeit der Römer“
(11,8 km)
Einkehr im „Höhnerstall“ möglich
Ort: Rathausvorplatz (mit Pkw)
Info: Eifelverein OG Kall, Frau Dr.
Linne von Berg, Tel.: 02441/4379
Sonntag, 23.06.2024Sonntag, 23.06.2024Sonntag, 23.06.2024Sonntag, 23.06.2024Sonntag, 23.06.2024
21.00 Uhr, Fußball EM; Schweiz -
Deutschland
Ort: Saal der Gaststätte Gier
Info: Gaststätte Gier, E-Mail:
info@gaststaette-gier.com,
Tel.: 02441/4225
Dienstag, 25.06.2024Dienstag, 25.06.2024Dienstag, 25.06.2024Dienstag, 25.06.2024Dienstag, 25.06.2024
19.00 Uhr, Vortrag Frau Ida Prinz-
Hochgürtel zum Thema Patienten-
verfügung
Ort: Pfarrheim Kall
Info: Kolpingsfamilie Kall, Herr
Hans Peter Dederichs,
Tel.: 02441/5756
Donnerstag, 27.06.2024Donnerstag, 27.06.2024Donnerstag, 27.06.2024Donnerstag, 27.06.2024Donnerstag, 27.06.2024
14.00 Uhr - 16.00 Uhr, Spieletreff
für Erwachsene
Ort: Pfarrheim Kall
Info: Caritas Schleiden, Herr Arndt
Krömer, E-Mail:
a.kroemer@caritas-eifel.de
Sonntag, 30.06.2024Sonntag, 30.06.2024Sonntag, 30.06.2024Sonntag, 30.06.2024Sonntag, 30.06.2024
16.00 Uhr, Orgelvesper
Orgel: Kantorin Stephanie Bor-
kenfeld Müllers, Mönchenglad-
bach
Ort: Basilika Steinfeld
Info: Stefan Hönig, Tel.: 02441/
6970, E-Mail:
stefan-hoenig@freenet.de
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Der beste Weg, die Vorteile des POWER KNEEs kennenzulernen, ist, 
es selbst bei einer kostenlosen Beratung in Schleiden auszuprobieren.

Jansen
Orthopädietechnik

Die Vorteile des POWER KNEEs:

• Geringerer Energieverbrauch beim Gehen

• Anpassung an veränderte Geschwindigkeiten 
 und Richtungsänderungen in Echtzeit

• Einfacheres Aufstehen durch aktiv
 motorisierte Unterstützung

• Nachahmung der menschlichen Muskel-
 funktion für eine natürlicheres Gangbild

• Treppen und Schrägen mit aktiv motorisierter
 Unterstützung meistern

• Kontrollierter Widerstand beim Hinunter-
 gehen von Schrägen und Treppen

• Stehfunktion bei Belastung

• Bis zu 25 Stunden Akkulaufzeit und
 auswechselbarer Akku

• Personalisierbar mittels App

• Wetterfest

©
 B
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e
rf
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Zentrale:
Am Markt 5 • 53937 Schleiden

Tel. 02445 8508-60 • Fax 8508-62

Filiale:
Dr. Felix Gerhardusstr. 11 • 53894 Mechernich

Tel. 02443 9021800 • Fax 02443 9021802

mail@optj.dewww.jansen-ot.de

Modernste Orthopädietechnik 
seit über 30 Jahren! Jetzt Temin vereinbaren!

Anzeige

WIESO POWER?
Power (Energie) ist für uns alle
von grundlegender Bedeutung
und treibt jede Bewegung an,
die wir machen. Prothesenträ-
gerInnen stehen vor der Heraus-
forderung, verlorene Gliedma-
ßen und Muskelkraft zu erset-
zen. Mit Energie werden Deine
Schritte leichter und Du kannst
mehr von der Welt erleben.
GERINGERER ENERGIEAUF-GERINGERER ENERGIEAUF-GERINGERER ENERGIEAUF-GERINGERER ENERGIEAUF-GERINGERER ENERGIEAUF-
WANDWANDWANDWANDWAND
Prothesenträger verbrauchen
30-60 % mehr Energie als Men-
schen mit intakten Gliedmaßen.
Das POWER KNEE senkt den En-

ergieverbrauch beim Gehen im
Vergleich zu herkömmlichen mi-
kroprozessorgesteuerten Prothe-
senkniegelenken.
VERBESSERVERBESSERVERBESSERVERBESSERVERBESSERTE SYMMETRIETE SYMMETRIETE SYMMETRIETE SYMMETRIETE SYMMETRIE
Für die meisten Prothesenträge-
rInnen ist es eine Herausforde-
rung, symmetrisch zu gehen. Dies
beeinträchtigt die Ausdauer im
Alltag und führt zu einem höhe-
ren Risiko für Schmerzen im unte-
ren Rücken und Arthrose. Das
POWER KNEE verbessert die Sym-
metrie bei Aktivitäten wie Gehen,
Aufstehen und Treppensteigen.
POWER KNEE - FÜR POWER KNEE - FÜR POWER KNEE - FÜR POWER KNEE - FÜR POWER KNEE - FÜR WEN ISTWEN ISTWEN ISTWEN ISTWEN IST

ES GEEIGNET?ES GEEIGNET?ES GEEIGNET?ES GEEIGNET?ES GEEIGNET?
Das POWER KNEE ist besonders
geeignet für AnwenderInnen, die
sich eine stärkere Unterstützung
durch ihr Prothesenkniegelenk
wünschen.
AnwenderInnen wie zum Beispiel
Tanja: „Wenn ich gehe, kostet es
nicht mehr so viel Kraft. Ich kam
schnell gut zurecht und wusste,
dass dies das perfekte Kniege-
lenk für mich war.“
Tanjas komplette Geschichte fin-
det sich auf www.ossur.de.
WIE FUNKTIONIERWIE FUNKTIONIERWIE FUNKTIONIERWIE FUNKTIONIERWIE FUNKTIONIERTDAS POWERTDAS POWERTDAS POWERTDAS POWERTDAS POWER
KNEE?KNEE?KNEE?KNEE?KNEE?

Das Herzstück des POWER KNEE
ist ein Motor, der fehlende Mus-
kelkraft ausgleicht. Beim Gehen
erlebt man damit eine aktiv mo-
torisierte Schwungphase. Beim
Aufstehen unterstützt die akti-
ve Motorisierung. Wenn man
Treppen oder Schrägen hinauf-
oder hinabgest, bietet das PO-
WER KNEE die Unterstützung
und Hilfe, die benötigt wird, um
diese leicht zu bewältigen. Kurz
gesagt: Das POWER KNEE sorgt
sowohl kurz- als auch langfris-
tig für mehr Symmetrie, Stabili-
tät und Ausdauer.

Kolpingsfamilie Kall
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Die Kolpingsfamilie Kall
macht auf Treffen aufmerksam
und erinnern an einen Vortrag
von Herrn Dr. Karl Vermöhlen
am 11. Juni um 19 Uhr im Pfarr-
heim Kall. Herr Dr. Vermöhlen
ist Leiter der Abteilung Covid19

und Chefarzt der Abteilung für
Rehabilitation an der Klinik
Sankt Josef in Sankt Vith. Er
berichtet zum Thema „Long-
Covid“. Gäste sind herzlich will-
kommen.
Ein weiteres Treffen ist ein Vor-

trag von Pfarrreferentin Frau Ida
Prinz-Hochgürtel am 25. Juni
um 19 Uhr im Pfarrheim Kall
zum Thema „Patientenverfü-
gung“. Gäste sind herzlich will-
kommen.
Ihre Kolpingsfamilie Kall

Für Fragen und Anregungen zur
Kolpingsfamilie stehen Ihnen die
Herren Hans Peter Dederichs
(Tel. 02441/ 5756) und Fred Mül-
ler (Tel. 02441/ 779211) sowie
Frau Karin Lünebach (Tel. 02441/
775131) gerne zur Verfügung.
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Beim Fahrrad stößt der Online-Kauf an Grenzen
Die vier wichtigsten Fragen und Antworten zum Erwerb eines neuen Bikes
Die vergangenen drei Jahre haben
dem Onlinehandel in Deutschland
zu einem kräftigen Wachstum ver-
holfen, der Kauf im Internet ist zur

Normalität geworden. Die Ent-
wicklung macht auch vor dem
Fahrrad nicht halt: Internetversen-
der kamen 2021 laut Statista auf

einen geschätzten Marktanteil
von rund 20 Prozent am Fahrrad-
markt, somit wurde etwa jedes
fünfte Modell im Netz bestellt.
Aber ist das eine gute Idee? Vier
Fragen und Antworten zum Fahr-
radkauf:
1.1.1.1.1.     WWWWWelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinenelches Rad passt zu meinen
Ansprüchen?Ansprüchen?Ansprüchen?Ansprüchen?Ansprüchen?
Die Entscheidung für ein bestimm-
tes Rad - egal ob „normales“
Modell oder E-Bike - hängt ent-
scheidend von der Nutzung ab.
Faustregel: Wer sein Fahrrad
schmerzfrei nutzen will, sollte bei
der Anschaffung nicht sparen.
Hochwertige Exemplare haben ih-
ren Preis - dafür hat man lange
Freude an ihnen. Bei Billigmodel-

len ist der Ärger oft schon vorpro-
grammiert. Wer sich hauptsäch-
lich für den Weg zur Arbeit, zum
Einkauf oder für die Wochenend-
tour aufs Rad schwingt, ist mit
einem Citybike gut beraten. Wer
komfortabel längere Strecken
unterwegs sein möchte, für den
ist ein Trekkingrad oder ein E-
Bike die beste Wahl. Sportler und
Geländefahrer entscheiden sich
für ein Mountainbike.
2.2.2.2.2.     WWWWWarum sollte man ein Rad nichtarum sollte man ein Rad nichtarum sollte man ein Rad nichtarum sollte man ein Rad nichtarum sollte man ein Rad nicht
unbedingt im Internet bestellen?unbedingt im Internet bestellen?unbedingt im Internet bestellen?unbedingt im Internet bestellen?unbedingt im Internet bestellen?
Beim Onlinekauf kann man spa-
ren, das gilt auch fürs Fahrrad.
Gerade hier ist die Bestellung im
Netz allerdings nicht die beste
Wahl. „Was man im Internet nicht

Viele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im InternetViele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im InternetViele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im InternetViele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im InternetViele Dinge des täglichen Bedarfs kann man problemlos im Internet
bestellen - beim Fahrradkauf allerdings kommt es auf die persönlichebestellen - beim Fahrradkauf allerdings kommt es auf die persönlichebestellen - beim Fahrradkauf allerdings kommt es auf die persönlichebestellen - beim Fahrradkauf allerdings kommt es auf die persönlichebestellen - beim Fahrradkauf allerdings kommt es auf die persönliche
Beratung im Fachhandel an. Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Beratung im Fachhandel an. Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Beratung im Fachhandel an. Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Beratung im Fachhandel an. Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Beratung im Fachhandel an. Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/
auremar - stock.adobe.comauremar - stock.adobe.comauremar - stock.adobe.comauremar - stock.adobe.comauremar - stock.adobe.com

Bikefitting: Das Fahrrad wird im Fachhandel millimetergenau auf dieBikefitting: Das Fahrrad wird im Fachhandel millimetergenau auf dieBikefitting: Das Fahrrad wird im Fachhandel millimetergenau auf dieBikefitting: Das Fahrrad wird im Fachhandel millimetergenau auf dieBikefitting: Das Fahrrad wird im Fachhandel millimetergenau auf die
Bedürfnisse und physiologischen Voraussetzungen des Fahrers oder derBedürfnisse und physiologischen Voraussetzungen des Fahrers oder derBedürfnisse und physiologischen Voraussetzungen des Fahrers oder derBedürfnisse und physiologischen Voraussetzungen des Fahrers oder derBedürfnisse und physiologischen Voraussetzungen des Fahrers oder der
Fahrerin eingestellt. Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/GettyFahrerin eingestellt. Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/GettyFahrerin eingestellt. Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/GettyFahrerin eingestellt. Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/GettyFahrerin eingestellt. Foto: DJD/www.die-sattelkompetenz.de/Getty
Images/RyanJLaneImages/RyanJLaneImages/RyanJLaneImages/RyanJLaneImages/RyanJLane
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So werden Rad und E-Bike frühlingsfrisch

Vor dem Start in den Frühling sollteVor dem Start in den Frühling sollteVor dem Start in den Frühling sollteVor dem Start in den Frühling sollteVor dem Start in den Frühling sollte
das Fahrrad oder E-Bike gründlichdas Fahrrad oder E-Bike gründlichdas Fahrrad oder E-Bike gründlichdas Fahrrad oder E-Bike gründlichdas Fahrrad oder E-Bike gründlich
durchgecheckt werden. Foto: Tre-durchgecheckt werden. Foto: Tre-durchgecheckt werden. Foto: Tre-durchgecheckt werden. Foto: Tre-durchgecheckt werden. Foto: Tre-
noli/Presse21/mid/ak-onoli/Presse21/mid/ak-onoli/Presse21/mid/ak-onoli/Presse21/mid/ak-onoli/Presse21/mid/ak-o

Endlich ist der Frühling da, die
Temperaturen steigen, die Fahr-
räder werden aus den Kellern und
Abstellräumen geholt. Ehe es da-
mit auf die Straße geht, empfiehlt
der Automobilclub ACE, das Fahr-
rad oder E-Bike gründlich zu che-
cken.
Als erster Schritt nach dem Win-
ter empfiehlt sich eine ordentli-
che Grundreinigung mit Bürste,
Schwamm, Zahnbürste, umwelt-
gerechtem Spülmittel und Putzei-
mer. Wer den Akku zur Reinigung
herausnimmt, sollte die Kontakte
mit einer Abdeckung schützen,
damit kein Wasser eindringen
kann.
Die Schrauben an Schutzblechen,
Beleuchtung oder Klingel können
selbst festgezogen werden. Bei
anderen Komponenten gibt es oft
exakt festgelegte Anzugdrehmo-
mente. Deshalb ist ein Drehmo-
ment-Schraubendreher notwen-
dig - oder der Fachmann sollte
ran.
Nur eine saubere, gepflegte Ket-
te läuft problemlos. Die einzel-
nen Kettenglieder lassen sich mit
einer Bürste oder einem trocke-
nen Tuch reinigen. Chemikalien

sind hier fehl am Platz. Nach der
Reinigung bekommt die Kette fri-
sches Kettenöl.
Verliert der Reifen schnell Luft,
hilft nur die Suche nach dem Loch.
Dann muss der Schlauch geflickt
oder komplett gewechselt werden.
In beiden Fällen sollte auch die
Gegenstelle im Mantel geflickt
werden.
Im Stand den linken Bremshebel
betätigen und das Fahrrad an-
schieben: Jetzt muss das Hinter-
rad vom Boden abheben. Dann

mit rechtem Bremshebel wieder-
holen: Das Hinterrad muss blo-
ckieren. Keiner der Bremshebel
darf beim Betätigen die Lenkstan-
ge berühren. Ist der Platz zwi-
schen Bremshebel und Lenkstan-
ge weniger als zwei Finger breit,
lässt sich der Abstand mit den
Rändelschrauben an den Hebeln
nachjustieren.
Vor der ersten Fahrt: Klingel prü-Vor der ersten Fahrt: Klingel prü-Vor der ersten Fahrt: Klingel prü-Vor der ersten Fahrt: Klingel prü-Vor der ersten Fahrt: Klingel prü-
fen!fen!fen!fen!fen! Funktioniert das Licht am
Fahrrad oder E-Bike - vorne und
hinten - nicht, gilt es, zuerst Ka-

bel und Steckverbindungen zu
prüfen und bei Bedarf die Steck-
verbindungen zu befestigen. Beim
Pedelec lässt sich das Licht oft
mechanisch und über den Bord-
computer ein- und ausschalten,
daher empfiehlt es sich, immer
beides zu überprüfen. Wer beim
Pedelec ein neues Licht braucht,
sollte sich an den Fachhandel
wenden, denn je nach Motortyp
gibt es verschiedene Systeme mit
unterschiedlicher Spannung. (mid/
ak-o)

kaufen kann und gerade beim
Fahrrad von großer Bedeutung ist,
ist eine gute Beratung“, erklärt
Thomas Bayer, Geschäftsführer
beim Allgäuer Unternehmen „Die
Sattelkompetenz“. Wer im Inter-
net bestelle, bekomme das Fahr-
rad meist vormontiert im Karton,
die Einstellungen etwa beim Sat-
tel und beim Lenker müsse man
danach selbst vornehmen. „Fahr-

räder sind komplexe Objekte, die
Einstellungen sollten optimal pas-
sen“, so Bayer.
3.3.3.3.3.     WWWWWarum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-arum ist die richtige Einstel-
lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?lung des Fahrrads so wichtig?
Minimal falsche Einstellungen
etwa von Sattel und Lenker kön-
nen eine Fahrradtour zu einem
schmerzhaften Ereignis werden
lassen. „Hier setzt das sogenann-
te Bikefitting an“, erläutert Tho-

mas Bayer. Das Fahrrad werde
dabei im Handel millimetergenau
auf die Bedürfnisse und physiolo-
gischen Voraussetzungen des
Fahrers eingestellt. „Optimaler-
weise lässt man sich bereits vor
dem Kauf eines neuen Fahrrads
mithilfe eines Physiotherameters
vermessen und beraten“, rät der
Experte.
4.4.4.4.4.     WWWWWo kann ich mein Fo kann ich mein Fo kann ich mein Fo kann ich mein Fo kann ich mein Fahrrahrrahrrahrrahrrad jus-ad jus-ad jus-ad jus-ad jus-

tieren lassen?tieren lassen?tieren lassen?tieren lassen?tieren lassen?
Unter www.die-
sattelkompetenz.de gibt es ein
bundesweites Verzeichnis der
Fachhändler und Sanitätshäuser,
die den Service des Bikefittings
anbieten.
Sie stellen nicht nur neue Räder
optimal ein, auch mit einem ge-
brauchten Rad kann man das
Fachgeschäft aufsuchen. (DJD)
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Der Telefon-Joker stach

Für ihre jahrelange Vorstandsarbeit bedankten sich die Vorsitzende derFür ihre jahrelange Vorstandsarbeit bedankten sich die Vorsitzende derFür ihre jahrelange Vorstandsarbeit bedankten sich die Vorsitzende derFür ihre jahrelange Vorstandsarbeit bedankten sich die Vorsitzende derFür ihre jahrelange Vorstandsarbeit bedankten sich die Vorsitzende der
„Löstige Bröder“, Simone Saßmann (2. v. r), und „Vize“ Bernd Kläß (l.)„Löstige Bröder“, Simone Saßmann (2. v. r), und „Vize“ Bernd Kläß (l.)„Löstige Bröder“, Simone Saßmann (2. v. r), und „Vize“ Bernd Kläß (l.)„Löstige Bröder“, Simone Saßmann (2. v. r), und „Vize“ Bernd Kläß (l.)„Löstige Bröder“, Simone Saßmann (2. v. r), und „Vize“ Bernd Kläß (l.)
bei den scheidenden Vorstandsmitgliedern Jutta Söns (2. v. l.) und Reinerbei den scheidenden Vorstandsmitgliedern Jutta Söns (2. v. l.) und Reinerbei den scheidenden Vorstandsmitgliedern Jutta Söns (2. v. l.) und Reinerbei den scheidenden Vorstandsmitgliedern Jutta Söns (2. v. l.) und Reinerbei den scheidenden Vorstandsmitgliedern Jutta Söns (2. v. l.) und Reiner
Müller (r.). Foto: Reiner ZüllMüller (r.). Foto: Reiner ZüllMüller (r.). Foto: Reiner ZüllMüller (r.). Foto: Reiner ZüllMüller (r.). Foto: Reiner Züll

Der KV „Löstige Bröder“ hieltDer KV „Löstige Bröder“ hieltDer KV „Löstige Bröder“ hieltDer KV „Löstige Bröder“ hieltDer KV „Löstige Bröder“ hielt
Rückschau auf die Session undRückschau auf die Session undRückschau auf die Session undRückschau auf die Session undRückschau auf die Session und
wählte den wählte den wählte den wählte den wählte den VVVVVorstand neu - Porstand neu - Porstand neu - Porstand neu - Porstand neu - Patri-atri-atri-atri-atri-
ck Züll führt künftig die Kasse,ck Züll führt künftig die Kasse,ck Züll führt künftig die Kasse,ck Züll führt künftig die Kasse,ck Züll führt künftig die Kasse,
Christoph Diefenthal ist nunChristoph Diefenthal ist nunChristoph Diefenthal ist nunChristoph Diefenthal ist nunChristoph Diefenthal ist nun
Schriftführer - Der Schriftführer - Der Schriftführer - Der Schriftführer - Der Schriftführer - Der VVVVVerein suchterein suchterein suchterein suchterein sucht
RegaleRegaleRegaleRegaleRegale und Schränke und Schränke und Schränke und Schränke und Schränke
KallKallKallKallKall - Rückblick auf die verflos-
sene Session hielt der Kaller
Karnevalsverein „Löstige Brö-
der“ im Saal Gier. Neben dem
Rückblick stand auch die Neu-
wahl des Vorstandes auf der Ta-
gesordnung. Während Vorsitzen-
de Simone Saßmann und deren
Stellvertreter Bernd Kläß
wiedergewählt wurden, mussten
die Ämter des Kassierers und
der Schriftführung neu gewählt
werden, nachdem sich Jutta Söns
(Schriftführerin) und Reiner Mül-
ler (Kassierer) nicht mehr zur
Wiederwahl gestellt hatten. Bei-
de hatten ihre Ämter über viele
Jahre engagiert ausgeübt.

Während die Wahl von Christoph
Diefenthal zum neuen Schriftfüh-
rer schnell über die Bühne ging,
erwies sich die Neubesetzung
des Kassierer-Amtes schwieri-
ger. Aus der Versammlung heraus
gab keine Meldungen für eine
Übernahme des Amtes. „Dann
versuche ich es bei meinem Te-
lefonjoker“, kündigte Simone
Saßmann an und verließ den Saal
zum Telefonieren.
Mit Erfolg, wie ich schnell her-
ausstellte. Sie kam mit der er-
lösenden Nachricht zurück, dass
der amtierende Sitzungspräsi-
dent Patrick Züll das Kassierer-
Amt übernehmen werde. Züll,
der wegen einer Erkrankung
nicht an der Versammlung teil-
nehmen konnte, wurde einstim-
mig gewählt. Wiedergewählt
wurde auch der dreiköpfige Bei-
rat mit Jasmin Johanns, Lara
Blatt und Rico Spilles.
Prinzenführer für das große Prin-
zenpaar ist künftig Ex-Prinz Mi-
chael Schulz, die Betreuung des
Kinderprinzenpaar übernehmen
Yvonne Kläß und Bianca Sträußl.
Koordinator für die Rotröcke
bleibt für ein weiteres Jahr Dirk
Metz.
Mit 420 Mitgliedern ist der Kar-
nevalsverein einer der größten
Vereine in der Gemeinde Kall.
Wie Schriftführerin Jutta Söns
in ihrem Rückblick auf die ver-
flossene Session berichtete,
muss der Verein seit zwei Jah-
ren auf die Nutzung der Bürger-
halle in Kall verzichten, die sich
nach der Flut im Juni 2021 noch
immer im Wiederaufbau befin-
det. Deshalb hätten die Sitzun-
gen im Dorfsaal in Scheven
stattgefunden, und sie seien gut
besucht gewesen.
Die Session über hätten die Lös-
tige Bröder mit Jugendprinzes-
sin und Dreigestirn an vielen
Veranstaltungen teilgenommen.
Leider sei der Ausklang des Zu-
ges am Karnevalssonntag auf
dem Gelände der alten Post
nicht zur Zufriedenheit des Ver-
eins ausgefallen. Im Namen des
Vorstandes bedankte sich Jutta
Söns bei Jugendprinzessin La-
rissa Mertens und deren Eltern.
Den gleichen Dank zollte Söns
dem Dreigestirn mit Prinz Mi-
chael (Schulz), Bauer Uwe (Wal-

ber) und Jungfrau Markus (Wal-
ker), die mit einer Spendenakti-
on für die Kaller Hilfsgruppe Ei-
fel für Furore gesorgt hätten.
Weniger gute Nachrichten hat-
te Kassierer Reiner Müller zu
verkünden. Zwar habe der Ver-
ein in der Session einen Gewinn
in Höhe von 22,37 Euro gemacht,
beim Sommerfest und bei der
Kindersitzung habe man aber
drauflegen müssen. Lediglich bei
der großen Sitzung habe man
ein geringes Plus verzeichnen
können. Ein Minus von rund
3.000 Euro habe der schlecht
besuchte Zugausklang verur-
sacht. Sollte die Bürgerhalle im
nächsten Jahr noch immer nicht
nutzbar sein, solle man auf ei-
nen Zugausklang verzichten.
Ein gutes Ergebnis habe die
Haussammlung für den Karne-
valszug erbracht. 8.242 Euro
habe die Kaller Bevölkerung
dafür gespendet. Müller dankte
den Sammel-Teams für ihren
Einsatz und der Kaller Bevölke-
rung für ihre Spendenbereit-
schaft.
Wie Simone Saßmann berichte-
te, sei die Sammelaktion von
Betrügern gestört worden, die
sich als Mitglieder des Karne-
valsvereins ausgegeben und
Spenden gesammelt hätten. Eine
Anzeige bei der Polizei habe
nichts gebracht, das Verfahren
sei inzwischen eingestellt wor-
den. Jetzt müsse man überle-
gen, wie man im nächsten Jahr
solche Betrügereien verhindern
kann.
Wie Vorsitzende Simone Saß-
mann erfahren hat, sei die
Schlüsselübergabe für die reno-

vierte Bürgerhalle an den Bür-
gerverein für den 15. Januar
2025 vorgesehen. Für die Sit-
zung der Löstige Bröder, die am
18. Januar stattfinde, sei das
aber zu spät. Man habe deshalb
den Saal in Scheven für die Sit-
zungen wieder vorreserviert.
Im nächsten Jahr werden die
„Löstige Bröder“ elf mal elf Jah-
re alt, und die Herrengarde „Fe-
derwölkchen“ kann dann auf ihr
33-jähriges Bestehen zurückbli-
cken. Eine große Feier werde es
aber nur geben, wenn die Bür-
gerhalle wieder genutzt werden
könne. Gleiches gelte auch für
den Zugausklang, so Simone
Saßmann: „Wir können nicht
wieder 3.000 Euro Miese ma-
chen“.
Für die bevorstehende Session
hatte die Vorsitzende eine gute
und eine schlechte Nachricht:
Das Kinderprinzenpaar stehe
bereits fest, aber leider habe
das große Prinzenpaar vor kur-
zem seine Zusage zurückgezo-
gen. Saßmann: „Meldungen für
das Tollitäten-Amt nehmen wir
gern entgegen“. Die Proklama-
tionssitzung findet am Samstag,
18. Januar, und die Kindersit-
zung ein Woche später am 25.
Januar, statt. Das Motto soll lau-
ten „Jeck sin, lache - Freude
mache“.
In der Geschäftsstelle des Ver-
eins werden Utensilien des Ver-
eins und die Kostüme der Gar-
den aufbewahrt. Wie Vorsitzen-
de Simone Saßmann bei er Ver-
sammlung mitteilte, sucht der
Verein dafür jetzt gut erhaltene
Schränke und Regale.
(Reiner Züll)
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Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de

Von Kuschelrock
bis Egerländer
Musikverein Sistig-Krekel
in der Bürgerhalle Sistig am 15. Juni

Wanderungen des
Eifelvereins OG Kall
Bei allen Wanderungen
sind Gäste herzlich willkommen

Der Sommer steht vor der Tür und
was gibt es Schöneres, als mit
netten Leuten und guter Musik
ein wenig zu feiern. Besonders
schön wird es, wenn Alt und Jung
zusammen feiern und ihren Spaß
haben. Es ist noch eine Weile bis
zur Kirmes, und die Musikerinnen
und Musiker des Musikvereins
Sistig-Krekel e. V. wollen weder
sich selbst noch Sie so lange war-
ten lassen.
Am Samstag, 15. Juni,15. Juni,15. Juni,15. Juni,15. Juni, findet in
der Bürgerhalle Sistig eine be-
sondere Veranstaltung statt. Un-
ter dem Motto „Schreib’„Schreib’„Schreib’„Schreib’„Schreib’s in dens in dens in dens in dens in den
Kalender - von Kuschelrock bisKalender - von Kuschelrock bisKalender - von Kuschelrock bisKalender - von Kuschelrock bisKalender - von Kuschelrock bis
Egerländer“Egerländer“Egerländer“Egerländer“Egerländer“ wird das Publikum
mit einer vielseitigen Auswahl an
Musikstücken begeistert.
Zu den Highlights, die die Zuhö-
rer erwarten dürfen, gehören ro-
mantische Balladen genauso wie
Rock-Pop-Melodien und natür-
lich böhmische Klänge. Diese Art

der Musik darf bei einem Blasor-
chester nicht fehlen.
„Musikalisch haben wir an jedes
Alter gedacht. Wir wollen alle zu-
sammen einen schönen Sommer-
abend bei guter Musik verbrin-
gen und ein wenig feiern. Das
Programm wird daher sehr bunt
sein. Die Gäste dürfen gerne
selbst aktiv werden und Mitsin-
gen und -tanzen. Alle sind herz-
lich eingeladen“, so der stellver-
tretende Vereinsvorsitzende
Siegwin Zimmer.
Für das leibliche Wohl hat der
Musikverein auch wieder ge-
sorgt.
Die Veranstaltung beginnt um
18.30 Uhr. Einlass in die Bürger-
halle ist ab 17 Uhr. Der Eintritt
ist frei(willig). Der Musikverein
freut sich über ein zahlreiches
Erscheinen.
Also Termin notieren und dann
Musik ab!

In 2024 finden an jedem Mitt-In 2024 finden an jedem Mitt-In 2024 finden an jedem Mitt-In 2024 finden an jedem Mitt-In 2024 finden an jedem Mitt-
woch bei trocknem woch bei trocknem woch bei trocknem woch bei trocknem woch bei trocknem WWWWWetter Ketter Ketter Ketter Ketter Kurz-urz-urz-urz-urz-
wanderungenwanderungenwanderungenwanderungenwanderungen (ca. eineinhalb bis
zwei Std.) rund um Kall und Um-rund um Kall und Um-rund um Kall und Um-rund um Kall und Um-rund um Kall und Um-

gebung statt.gebung statt.gebung statt.gebung statt.gebung statt. Treffpunkt: Rathaus-
vorplatz 14 Uhr, F: Wanderführer
der OG Kall oder einer der Teil-
nehmer. Tel.: 01577/2013682
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Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Montag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. Juni
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstraße 1, 53949 Dahlem, 02447/271

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Montag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. Juni
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Dienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Mittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. Juni
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Donnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. Juni
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
Praxis MinisterPraxis MinisterPraxis MinisterPraxis MinisterPraxis Minister
Bad Münstereifel, 02253/
542354

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
Praxis Hülsmann-UnlandPraxis Hülsmann-UnlandPraxis Hülsmann-UnlandPraxis Hülsmann-UnlandPraxis Hülsmann-Unland
02443/6638

Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
Michael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael Müller

Zülpich, 01523 4695490
Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni

Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
Michael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

https://www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de
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TOP
PARTNER

Ausgezeichnet für Kompetenz & Qualität

Jetzt  
Sonnenschutz  
planen!

Rolladen Hansen GmbH
Narzissenweg 4 | 53881 Euskirchen  
02251 777175 | info@rolladen-hansen.de
www.rolladen-hansen.de

Whiskey-Lounge und Coffee-Bar

Sie organisierten seit Wochen die zehnte „Green Ireland Night“: RenéSie organisierten seit Wochen die zehnte „Green Ireland Night“: RenéSie organisierten seit Wochen die zehnte „Green Ireland Night“: RenéSie organisierten seit Wochen die zehnte „Green Ireland Night“: RenéSie organisierten seit Wochen die zehnte „Green Ireland Night“: René
Koder, Andre Ruzek und Andreas Bellgardt (von links) vom Theaterver-Koder, Andre Ruzek und Andreas Bellgardt (von links) vom Theaterver-Koder, Andre Ruzek und Andreas Bellgardt (von links) vom Theaterver-Koder, Andre Ruzek und Andreas Bellgardt (von links) vom Theaterver-Koder, Andre Ruzek und Andreas Bellgardt (von links) vom Theaterver-
ein Rinnen. Foto: Reiner Züllein Rinnen. Foto: Reiner Züllein Rinnen. Foto: Reiner Züllein Rinnen. Foto: Reiner Züllein Rinnen. Foto: Reiner Züll

Die 10. „Green Ireland Night“Die 10. „Green Ireland Night“Die 10. „Green Ireland Night“Die 10. „Green Ireland Night“Die 10. „Green Ireland Night“
mit Irish-Folk und Stepp-Tänzenmit Irish-Folk und Stepp-Tänzenmit Irish-Folk und Stepp-Tänzenmit Irish-Folk und Stepp-Tänzenmit Irish-Folk und Stepp-Tänzen
findet statt in Rinnen am Sams-findet statt in Rinnen am Sams-findet statt in Rinnen am Sams-findet statt in Rinnen am Sams-findet statt in Rinnen am Sams-
tag, 15. Juni - Erlös fließt in dentag, 15. Juni - Erlös fließt in dentag, 15. Juni - Erlös fließt in dentag, 15. Juni - Erlös fließt in dentag, 15. Juni - Erlös fließt in den
Erhalt des BürgerhausesErhalt des BürgerhausesErhalt des BürgerhausesErhalt des BürgerhausesErhalt des Bürgerhauses
Rinnen -Rinnen -Rinnen -Rinnen -Rinnen - Es ist inzwischen zwölf
Jahre her, dass in Rinnen bei ei-
nem Grillabend des Theaterver-
eins Einigkeit die „Schnapsidee“
geboren wurde, sich bei den The-
aterakteuren mit einem Irischen
Abend für ihre Tätigkeit zu be-
danken. Und so organisierten der
heutige Vorsitzende Andreas Bell-
gardt, sein Geschäftsführer René
Koder mit dem Mitglied André
Ruzek die erste „Green Ireland
Night“. „Wir haben damals mit
30 Leuten gefeiert“, erinnert sich
Einigkeit-Chef Bellgardt, im Vor-
feld der nunmehr zehnten Auflage
der Veranstaltung, die inzwischen
in der Region Kultstatus erreicht
hat.
Aus der vormals vereinsinternen
Veranstaltung ist ein äußerst be-
liebter öffentlicher Event entstan-
den, der traditionell am dritten
Samstag im Juni einen festen Platz
im Kaller Veranstaltungskalender
hat, so auch in diesem Jahr. Die
Vorbereitungen laufen bereits auf
Hochtouren.
Eigentlich wäre es am Samstag,
15. Juni, bereits die zwölfte iri-
sche Nacht, doch infolge der Co-
rona-Pandemie musste sie zwei
Jahre lang ausfallen. Und nun wer-
den am 15. Juni, ab 18 Uhr, die
irischen Nationalfarben Grün,
Weiß und Orange das Bild im Bür-
gerhaus in Rinnen zum zehnten
Mal bestimmen.
Und wieder ist der Erlös für den
Erhalt des Bürgerhauses be-
stimmt, das seit Jahren vom The-

aterverein bewirtschaftet und un-
terhalten wird. „Wir wollen die
Toiletten barrierefrei gestalten“,
umschreibt Geschäftsführer René
Koder das neue Projekt.
Für die Programmgestaltung
zeichnet André Ruzek verantwort-
lich, der den Besuchern „musika-
lische und kulinarische Genüsse“
verspricht: „Wir wollen unseren
Gästen wieder einen unvergess-
lichen Abend bescheren“. Man
gebe vornehmlich einheimischen
Künstlern die Gelegenheit, sich
mit ihrer Musik einem großen Pu-
blikum zu präsentieren. „Wir las-
sen die irische Lebensart in ge-
mütlicher Pub-Atmosphäre aufle-
ben“, so Ruzek. Die Mitarbeiter
von „Showtime Equipment“ sorg-
ten für die professionelle Technik
und einen sauberen Sound.
Das Liveprogramm gestalten
„Nina“ mit ihrer Harfe, die Sän-
gerin „Lisa“ von der Steinfelder
Folk-AG mit der Gitarre, die ein-
heimische Scottish-Rock-Formati-
on „Pro Terra“, und die Bonner
Tanzformation „Bon(n) Roses“,
die schon mehrere erfolgreiche
Auftritte in Rinnen absolviert hat.
Auch diesmal wird die Gruppe mit
spektakulären Stepp-Tänzen be-
geistern und die Bühnenbretter
erzittern lassen.
Die im irischen Stil möblierte Hal-
le wird am 15. Juni wieder in den
irischen Nationalfarben Grün,
Weiß und Orange leuchten. An der
Theke können die Gäste ihren
Durst mit irischem Bier vom Fass
stillen. Es gibt Pints von Kilkenny,
Guinness, Heineken und natürlich
auch alkoholfreie Getränke. In der
benachbarten Theaterkneipe wird
es eine Irish-Coffee Bar geben in

der Mix-Getränke mit Whiskey
angeboten werden, während die
Gäste in der beliebten Whiskey-
Lounge diverse Sorten Whiskey
genießen können.
Im Außenbereich des Bürgerhau-
ses werden traditionelle irische
Bekleidung wie Mützen, Schals
oder Jacken angeboten. Zudem
können sich die Gäste dort mit
kulinarischen Genüssen verwöh-
nen lassen. „Erstmals haben wir
sogar auch einen Eiswagen dort“
berichtet André Ruzek.

Die Veranstaltung im Bürgerhaus
beginnt um 19 Uhr, Einlass ist ab
18 Uhr. Der Eintritt beträgt neun
Euro. Dafür bieten wir „ein tolles
Programm und zivile Preise“, ver-
sichert Vereins-Chef Andreas Bell-
gardt.
Wegen der Parksituation in Rin-
nen bittet der Theaterverein alle
Besucher, die Park-Flächen am
Sportplatz zu benutzen. Der Ver-
ein werde ein entsprechendes
Park-Leitsystem einrichten.
www.theaterverein-rinnen.de
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„Vive la France“ und „Hallelujah“

Hilfsgruppen-Vorsitzender Willi Greuel (links) begrüßt die rund 300 Besucher des Frühlingskonzertes undHilfsgruppen-Vorsitzender Willi Greuel (links) begrüßt die rund 300 Besucher des Frühlingskonzertes undHilfsgruppen-Vorsitzender Willi Greuel (links) begrüßt die rund 300 Besucher des Frühlingskonzertes undHilfsgruppen-Vorsitzender Willi Greuel (links) begrüßt die rund 300 Besucher des Frühlingskonzertes undHilfsgruppen-Vorsitzender Willi Greuel (links) begrüßt die rund 300 Besucher des Frühlingskonzertes und
berichtet, dass das Polizeiorchester schon rund 100.000 Euro für den Kaller Verein eingespielt hat.berichtet, dass das Polizeiorchester schon rund 100.000 Euro für den Kaller Verein eingespielt hat.berichtet, dass das Polizeiorchester schon rund 100.000 Euro für den Kaller Verein eingespielt hat.berichtet, dass das Polizeiorchester schon rund 100.000 Euro für den Kaller Verein eingespielt hat.berichtet, dass das Polizeiorchester schon rund 100.000 Euro für den Kaller Verein eingespielt hat.

Das Landespolizeiorchester konzertierte am Muttertag in Gemünd zum nunmehr 15. Mal zugunsten derDas Landespolizeiorchester konzertierte am Muttertag in Gemünd zum nunmehr 15. Mal zugunsten derDas Landespolizeiorchester konzertierte am Muttertag in Gemünd zum nunmehr 15. Mal zugunsten derDas Landespolizeiorchester konzertierte am Muttertag in Gemünd zum nunmehr 15. Mal zugunsten derDas Landespolizeiorchester konzertierte am Muttertag in Gemünd zum nunmehr 15. Mal zugunsten der
Hilfsgruppe Eifel, für die die uniformierten Musiker bereits rund 100.000 Euro eingespielt haben. Fotos:Hilfsgruppe Eifel, für die die uniformierten Musiker bereits rund 100.000 Euro eingespielt haben. Fotos:Hilfsgruppe Eifel, für die die uniformierten Musiker bereits rund 100.000 Euro eingespielt haben. Fotos:Hilfsgruppe Eifel, für die die uniformierten Musiker bereits rund 100.000 Euro eingespielt haben. Fotos:Hilfsgruppe Eifel, für die die uniformierten Musiker bereits rund 100.000 Euro eingespielt haben. Fotos:
Reiner ZüllReiner ZüllReiner ZüllReiner ZüllReiner Züll

Der singende HauptkommissarDer singende HauptkommissarDer singende HauptkommissarDer singende HauptkommissarDer singende Hauptkommissar
Oliver Schmitt begeisterte dasOliver Schmitt begeisterte dasOliver Schmitt begeisterte dasOliver Schmitt begeisterte dasOliver Schmitt begeisterte das
Publikum beim FrühjahrskonzertPublikum beim FrühjahrskonzertPublikum beim FrühjahrskonzertPublikum beim FrühjahrskonzertPublikum beim Frühjahrskonzert
des NRW-Polizeiorchesters - Dasdes NRW-Polizeiorchesters - Dasdes NRW-Polizeiorchesters - Dasdes NRW-Polizeiorchesters - Dasdes NRW-Polizeiorchesters - Das
Ensemble hat in 13 Jahren 15Ensemble hat in 13 Jahren 15Ensemble hat in 13 Jahren 15Ensemble hat in 13 Jahren 15Ensemble hat in 13 Jahren 15
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Kall/GemündKall/GemündKall/GemündKall/GemündKall/Gemünd - „Das hat schon
nichts mehr mit Tradition zu tun,
das ist schon Brauchtum“, um-
schrieb der Dirigent des Landes-
polizeiorchesters NRW, Scott Law-
ton, jetzt das erneute Auftreten
des Ensembles zugunsten der
Hilfsgruppe Eifel im Großen Kur-
saal in Gemünd. Nach inzwischen
zwölf ausverkauften Neujahrskon-
zerten und zwei furiosen Frühlings-
konzerten in den letzten Jahren
konzertierten die Polizeimusiker
am Sonntag beim dritten Früh-
jahrskonzert zum 15. Mal für die
Kaller Kinderkrebshilfe.
Als das Polizeiorchester im Jahr
2011 sein traditionelles Neujahrs-
konzert in Gemünd gab, um der
Hilfsgruppe zum 20-jährigen Be-
stehen zu gratulieren, sollte dies
eigentlich eine einmalige Sache
sein. Doch Scott Lawton war von
der Resonanz der Eifeler so be-
geistert, sodass das Neujahrs-
konzert der Polizeimusiker seit
nunmehr 13 Jahren zugunsten der
Hilfsgruppe im Großen Gemünder
Kursaal stattfindet.
Neben den Neujahrskonzerten
gibt das NRW-Orchester seit drei
Jahren auch ein Frühlingskonzert
für die Hilfsgruppe. Dafür bedank-
te sich Hilfsgruppen-Vorsitzender
Willi Greuel eingangs des Kon-
zertes bei den Polizeimusikern,
die mit ihren Benefizkonzerten
schon über 100.000 Euro für den
Kaller Verein eingespielt hätten.
Und auch Landrat Markus Ra-
mers, der als Chef der Kreispoli-
zeibehörde traditionsgemäß die
Schirmherrschaft über das Kon-
zert übernommen hatte, dankte
dem Ensemble für die treue Un-
terstützung der Hilfsgruppe, die
im Kreis Euskirchen viel Gutes tue
und eine hohe Anerkennung ge-
nieße.
Zum dritten Frühjahrskonzert am
Muttertag hatte Scott Lawton ein
besonderes Bonbon für seine Ei-
feler Freunde im Programm. Er
hatte den singenden Kriminal-
Hauptkommissar Oliver Schmitt,

der sich während der Corona-Pan-
demie bundesweit einen Namen
als Mutmacher der Nation ge-
macht hatte, mit ins Programm
genommen. Nachdem 2020 die
Corona-Pandemie auch über die
hiesige Region hereingebrochen
war, hatte sich Sänger Oliver
Schmitt mit Unterstützung der
Feuerwehr als Mutmacher erwie-
sen, als Feuerwehrfahrzeuge, die
Abend für Abend mit dem von ihm
gesungenen Udo Jürgens-Song
„Immer, immer wieder geht die
Sonne auf...“ durch die Region fuh-
ren, um den Menschen Mut und
Zuversicht zu vermitteln.
Der seit fast drei Jahrzehnten
musikbegeisterte Oliver Schmitt
ist seit 2010 als Sänger im Lan-
despolizeiorchester NRW aktiv,
wo er Beruf und Leidenschaft ver-
einen kann. Er sang bereits im
Aachener Eurogress, in der Lan-
xess-Arena im Essener Grugapark
und auch im Innenministerium,
sowie bei mehreren Vereidigun-
gen von jungen Polizeibeamten in
Nordrhein-Westfalen trug er die
Nationalhymne vor. Und auch in
Gemünd hatte der singende
Hauptkommissar das Publikum, im
mit gut 300 Besuchern besetzten

Kursaal, schnell auf seiner Seite.
Getreu seiner Passion „mit der
Musik die Seele der Menschen zu
erreichen“, begeisterte Singer-
Songwriter Oliver Schmitt mit sei-
nen Liedern, von denen viele an
sein großes Idol Udo Jürgens erin-
nern. Und so brachte der Krimi-
nal-Hauptkommissar aus Aachen
die Jürgens-Hits „Aber bitte mit
Sahne“ oder „Das ehrenwerte
Haus“ zu Gehör. Harry Warrens
Swing-Titel „Chattanooga Choo
Choo“ aus den 1940er-Jahren,
sang Oliver Schmitt in der Version
von Udo Lindenberg, der diesen
Hit 1983 mit dem Text „Sonder-
zug nach Pankow“ in Deutsch-
land populär gemacht hatte. Leo-
nard Chens „Hallelujah“ wurden
vom Publikum mit tosendem Bei-
fall honoriert.
Dirigent Scott Lawton hatte die-
ses Mal den Dirigentenstab mit
dem Sitz am Keyboard getauscht.
Während er die Tastenarbeit erle-
digte, agierte Oliver Schmitt so-
wohl als Sänger wie auch als Mo-
derator des Konzertes. „The Lion
King“ (Elton John), „Gabriellas
Sang“ (Stefan Nilsson), „What a
wonderful world“ (George David
Weiss/Bob Thiele), „ ‚S Wonder-

ful“ (George Gershwin), „Blue
Tango“ (Leroy Anderson), „Vive la
France“ (Edith Piaf), „Cinema Pa-
radiso“ (Ennio Morricone), „Un-
der the sea“ (Alan Menken) brach-
ten Orchester und Sänger zu Ge-
hör.
Und auch ein von Dirigent Scott
Lawton komponiertes „Lied der
Freiheit“ trug Schmitt vor. Lawton
hatte zu einem Gedichttext des
Romantikers und deutschen Dich-
ters von Joseph Freiherr von Ei-
chendorff eigens die Melodie für
Oliver Schmitt komponiert.
Mit anhaltendem Applaus wurden
Orchester, Dirigent Scott Lawton
und Oliver Schmidt von der Bühne
verabschiedet. Die Blumen, die
Sänger und Dirigent von Damen
der Hilfsgruppe überreicht bekom-
men hatten, gaben beide direkt
weiter, weil sie seit einigen Jahren
keine Geschenke annehmen dür-
fen. Scott Lawton gab seinen Strauß
an Schmitts Schwester Simone
Schmitt weiter. Der singende Haupt-
kommissar überreichte seine Blu-
men anlässlich des Mutterages an
seine 89-jährige Mutter Hildegard,
die das Konzert in der ersten Zuhö-
rer-Reihe verfolgt hatte.
(Reiner Züll)
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Sozialräumliche soziale 
Schuldnerberatung für  

Seniorinnen und Senioren

Kontakt:
 Andrea Zens:  02443 9029811
 Annette Schäfer:  0173 2683260

Sozialräumliche soziale Schuldnerberatung
für ältere Mitbürger
Besonders nach der Flut erhöhter Bedarf
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„Wir stellen fest, dass die Alters-
armut immer größer wird“, be-
schreibt Schuldner- und Insolvenz-
beraterin Andrea Zens. „Vielleicht
ist sie bei uns in der ländlichen
Eifel noch etwas versteckter -
denn gerade unsere Seniorinnen
und Senioren sind häufig sehr ver-
schämt und nehmen die Unter-
stützung, die ihnen rechtlich zu-
steht, gar nicht erst in Anspruch.“
Viele Eifeler seien äußerst be-
scheiden, sie möchten es aus ei-
gener Kraft schaffen oder fürch-
ten, der Gesellschaft zur Last zu
fallen. „Das sind edle Motive, wir
möchten die Menschen jedoch
ausdrücklich ermutigen, von ih-
rem Beratungsrecht Gebrauch zu

machen“, betont Andrea Zens. In
der Eifel kommt die Flut als Ursa-
che für Armut noch einmal hinzu.
Viele Menschen mussten in ein
Miethaus ziehen, weil das eigene
Haus enormen Schaden genommen
hat, wodurch doppelte Kosten ent-
standen sind. Andere hatten vorher
Wohnraum vermietet, konnten
nach dessen Zerstörung aber nicht
mehr mit den bisherigen Mietein-
nahmen rechnen.
Überhaupt sind viele Menschen
durch die Flut gleich in mehreren
Bereichen belastet, wie Kollegin
Annette Schäfer, Fluthilfe Team Ca-
ritas, ergänzt: „Durch unsere Ar-
beit im Gemünder Fluthilfezentrum
haben wir viel Erfahrung gesam-
melt und gute Kontakte in den So-
zialraum. Dadurch merken wir, dass
sich viele Beratungsthemen mit
denen aus anderen Bereichen über-
schneiden, beispielsweise aus der
Allgemeinen Sozialen Beratung
oder auch dem Bereich der Pflege.
Hier können wir unsere Ressourcen
als Caritasverband gut bündeln.“
Mit Sozialräumen sind Orte ge-
meint, an denen Menschen auf ver-
schiedene Art und Weise zusam-
menleben oder sich begegnen. Im
Falle der SoSoSchu bedeutet dies,
dass die Beraterinnen vor allem
aufsuchend tätig sind und Betroffe-
ne in ihrem Zuhause beraten, aber
auch in Seniorencafés, Gymnastik-
gruppen oder Spieletreffs.
„Da sind wir nicht festgelegt“, be-
tonen die Beraterinnen. Wichtig sei,
verschiedene Angebote zu konzi-
pieren, unterschiedliche Orte auf-
zusuchen und Netzwerke auszu-

bauen, um die Bürgerinnen und
Bürger zu erreichen und informie-
ren zu können. Tatsächliche Bedar-
fe würden regelmäßig ermittelt, um
möglichst passgenaue Angebote zu
initiieren. „An welchem Ort auch
immer - die älteren Menschen er-
halten konkrete Informationen,
welche Hilfesysteme von ihnen ge-
nutzt werden können. Viele wissen
nicht um ihre Ansprüche auf Grund-
sicherung oder Wohngeld. Hier
kommen wir ins Spiel.“
Wer Fragen oder Beratungsbedarf
hat, kann sich ab sofort bei Andrea
Zens unter 02443 902981102443 902981102443 902981102443 902981102443 9029811oder
bei Annette Schäfer unter
0173 26832600173 26832600173 26832600173 26832600173 2683260 wenden.
Zudem kann man eine E-Mail an
a.zens@caritas-eifel.dea.zens@caritas-eifel.dea.zens@caritas-eifel.dea.zens@caritas-eifel.dea.zens@caritas-eifel.de oder
a.schaefera.schaefera.schaefera.schaefera.schaefer@caritas-eifel.de@caritas-eifel.de@caritas-eifel.de@caritas-eifel.de@caritas-eifel.de
schreiben.
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Wann sich das
H-Kennzeichen lohnt

Achtung: Gegenstände auf der Fahrbahn
Mancher Kraftfahrer traut
mitunter seinen Augen und Ohren
nicht, was so alles auf Deutsch-
lands Straßen herumliegt oder
verloren wurde. Die Liste der Ge-
genstände, die von den Straßen-
meistereien, aber auch von der
Polizei weggeräumt werden müs-
sen, ist ebenso lang wie zum Teil
kurios bis erschreckend.
Beispiele gefällig? Bitte sehr: Da
sind den Verkehrsteilnehmern
nicht nur Auto- und Reifenteile,
Fahrräder oder andere Transport-
mittel im Weg. Ganze Schränke,
Möbelstücke unterschiedlichster
Art, Paletten sowie sonstige ver-
lorengegangene Ladungsbestand-
teile nicht unerheblicher Größe

tauchen ebenfalls auf Fahrbahnen
vor Kraftfahrern auf und provo-
zieren Bremsmanöver „auf der
letzten Rille“ oder im schlimms-
ten Fall Unfälle. Von Tierkörpern
und Baumstämmen ganz zu
schweigen.
Deshalb sind Autofahrer gut bera-
ten, immer ein wachsames Auge
auf mögliche Hindernisse zu ha-
ben und so zu fahren, dass sie
diesen gegebenenfalls noch recht-
zeitig ausweichen können. Das
gilt erst recht für Biker, für die
Gegenstände auf der Fahrbahn
eine noch viel größere Gefährdung
darstellen. Zudem sollten alle Ver-
kehrsteilnehmer grundsätzlich
immer dafür Sorge tragen, dass

sie nichts auf der Straße zurück-
lassen oder verlieren, was ande-
ren gefährlich werden könnte.
Das verlangt auch der Paragraf 32
der Straßenverkehrsordnung
(StVO). Demnach ist es verboten,
„die Straße zu beschmutzen oder
zu benetzen oder Gegenstände
auf Straßen zu bringen oder dort
liegen zu lassen, wenn dadurch
der Verkehr gefährdet oder er-
schwert werden kann.“ Verstöße
werden mit Bußgeldern bis zu 60
Euro geahndet und können - je
nach Schwere des Vergehens -
sogar einen Punkt in Flensburg

nach sich ziehen.
Was folgt nun daraus, wie hat
man sich zu verhalten, wenn man
selbst der Verursacher von Hin-
dernissen auf der Fahrbahn ist?
Und wie lässt sich verhindern,
dass einem Ladung verloren geht?
Letztere Frage ist relativ einfach
zu beantworten: Indem man pein-
lich genau darauf achtet, dass alle
transportierten Gegenstände
bestmöglich gesichert sind. Am
besten, man überprüft bei Pausen
unterwegs, dass die Ladung noch
stabil verankert und verschnürt
ist. (mid/ak-o)

Exakt drei Jahrzehnte nach ihrer
Erstzulassung können Autos ein
H-Kennzeichen bekommen. Aber
längst nicht alle Oldtimer fahren
auch mit H. Denn das ist nicht
immer günstiger und hat zudem
einige Verpflichtungen zur Folge.
Wann sich ein H-Kennzeichen
lohnt, schildert die Zeitschrift Auto
Straßenverkehr in ihrer aktuellen
Ausgabe 16.
• Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile: Die Kfz-Steuer für

Autos mit H-Kennzeichen be-
trägt unabhängig von Hub-
raum und Schadstoffausstoß
191,73 Euro pro Jahr. Das
macht sich vor allem bei al-
ten, großvolumigen Motoren
bezahlt, die bei einer her-
kömmlichen Zulassung schnell
die 1.000-Euro-Grenze über-
schreiten. Zudem darf man mit
H-Kennzeichen in Umweltzo-
nen fahren - auch ohne grüne
Plakette. Für Oldtimer mit H
auf dem Schild gelten bei den
meisten Versicherungen
zudem günstigere Tarife, je-
doch fordern die Assekuran-
zen kostenpflichtige Wertgut-
achten von anerkannten Be-
wertern wie Classic-Analytics
oder Classic Data.

• Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile: Vor der Erteilung
eines H-Kennzeichens muss
erst ein Ingenieur von Dekra,
TÜV, GTÜ oder KÜS das Auto
überprüfen und die Originali-
tät beurteilen. Daraus ergibt
sich, ob das Auto ein erhal-

tenswerter Klassiker ist oder
ein verbrauchter Alltagsge-
genstand. Dieses Urteil wird
bei jeder Hauptuntersuchung
neu geprüft - und muss be-
zahlt werden.

• SaisonkSaisonkSaisonkSaisonkSaisonkennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen: Wer sei-
nen Oldtimer nicht das ganze
Jahr fahren will, kann sich für
ein Saisonkennzeichen ent-
scheiden und so Kfz-Steuer
und Versicherungsbeiträge
sparen. Saisonkennzeichen
dürfen für minimal zwei und
maximal elf Monate gelten
und lassen sich auf jedes Fahr-
zeug anwenden. Das kann sich
auch für Autos rechnen, die
eigentlich schon ein H-Kenn-
zeichen bekommen könnten.
Besonders bei Autos mit klei-
nen Motoren und Abgasreini-
gung kann es sich lohnen, das
Auto normal zuzulassen, weil
die Kfz-Steuer dann unter
dem Pauschalbetrag von
191,73 Euro liegen kann.

Zum 1. Januar 2022 gab es in
Deutschland laut VDA 648.000
Autos, die älter waren als 30 Jah-
re. Aber nur 57,3 Prozent oder
rund 370.000 Fahrzeuge trugen
auch ein H-Kennzeichen. Die meis-
ten Oldtimer mit H-Zulassung tra-
gen einen Mercedes-Stern
(158.843), gefolgt von VW (125.438).
Dahinter folgen mit deutlich niedri-
geren Werten die Hersteller Por-
sche (43.261), BMW (37.006) und
Opel (27.370). (mid/ak-o)
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Würfel tanzten auf den Tischen

Der Tisch mit Pokalen in Gold und Silber sowie vielen Preisen warDer Tisch mit Pokalen in Gold und Silber sowie vielen Preisen warDer Tisch mit Pokalen in Gold und Silber sowie vielen Preisen warDer Tisch mit Pokalen in Gold und Silber sowie vielen Preisen warDer Tisch mit Pokalen in Gold und Silber sowie vielen Preisen war
reichlich gedeckt.reichlich gedeckt.reichlich gedeckt.reichlich gedeckt.reichlich gedeckt.

An elf Spieltischen kämpften 44 Würfelartisten im Saal Gier um PunkteAn elf Spieltischen kämpften 44 Würfelartisten im Saal Gier um PunkteAn elf Spieltischen kämpften 44 Würfelartisten im Saal Gier um PunkteAn elf Spieltischen kämpften 44 Würfelartisten im Saal Gier um PunkteAn elf Spieltischen kämpften 44 Würfelartisten im Saal Gier um Punkte
für die neunte Meisterschaft und den Gewinn des Luisjen-Cups.für die neunte Meisterschaft und den Gewinn des Luisjen-Cups.für die neunte Meisterschaft und den Gewinn des Luisjen-Cups.für die neunte Meisterschaft und den Gewinn des Luisjen-Cups.für die neunte Meisterschaft und den Gewinn des Luisjen-Cups.

Von links: Nicole Heinen (3. Platz), Anita Groll (Gesamtsiegerin), MatsVon links: Nicole Heinen (3. Platz), Anita Groll (Gesamtsiegerin), MatsVon links: Nicole Heinen (3. Platz), Anita Groll (Gesamtsiegerin), MatsVon links: Nicole Heinen (3. Platz), Anita Groll (Gesamtsiegerin), MatsVon links: Nicole Heinen (3. Platz), Anita Groll (Gesamtsiegerin), Mats
König, (VR-Bank-Filialleiter), Leander Lutsch (2. Platz), Sabrina KrauseKönig, (VR-Bank-Filialleiter), Leander Lutsch (2. Platz), Sabrina KrauseKönig, (VR-Bank-Filialleiter), Leander Lutsch (2. Platz), Sabrina KrauseKönig, (VR-Bank-Filialleiter), Leander Lutsch (2. Platz), Sabrina KrauseKönig, (VR-Bank-Filialleiter), Leander Lutsch (2. Platz), Sabrina Krause
(Schock-Aus-Königin), Mäggi Thelen (Goldene Ananas) und Turnierlei-(Schock-Aus-Königin), Mäggi Thelen (Goldene Ananas) und Turnierlei-(Schock-Aus-Königin), Mäggi Thelen (Goldene Ananas) und Turnierlei-(Schock-Aus-Königin), Mäggi Thelen (Goldene Ananas) und Turnierlei-(Schock-Aus-Königin), Mäggi Thelen (Goldene Ananas) und Turnierlei-
ter Reiner Züll. Fotos: A. Züllter Reiner Züll. Fotos: A. Züllter Reiner Züll. Fotos: A. Züllter Reiner Züll. Fotos: A. Züllter Reiner Züll. Fotos: A. Züll

Überraschung bei der zehntenÜberraschung bei der zehntenÜberraschung bei der zehntenÜberraschung bei der zehntenÜberraschung bei der zehnten
Kaller Schockermeisterschaft -Kaller Schockermeisterschaft -Kaller Schockermeisterschaft -Kaller Schockermeisterschaft -Kaller Schockermeisterschaft -
Die 80-jährige Die 80-jährige Die 80-jährige Die 80-jährige Die 80-jährige Würfel-ArtistinWürfel-ArtistinWürfel-ArtistinWürfel-ArtistinWürfel-Artistin
Anita Groll gewAnita Groll gewAnita Groll gewAnita Groll gewAnita Groll gewann den begehrann den begehrann den begehrann den begehrann den begehr-----
ten „Luisjen-Cup“ und den Gold-ten „Luisjen-Cup“ und den Gold-ten „Luisjen-Cup“ und den Gold-ten „Luisjen-Cup“ und den Gold-ten „Luisjen-Cup“ und den Gold-
pokal der pokal der pokal der pokal der pokal der VR-Bank Nordeifel - MitVR-Bank Nordeifel - MitVR-Bank Nordeifel - MitVR-Bank Nordeifel - MitVR-Bank Nordeifel - Mit
44 44 44 44 44 TTTTTeilnehmern aus den Keilnehmern aus den Keilnehmern aus den Keilnehmern aus den Keilnehmern aus den Kommu-ommu-ommu-ommu-ommu-
nen Kall, Hellenthal, Mechernich,nen Kall, Hellenthal, Mechernich,nen Kall, Hellenthal, Mechernich,nen Kall, Hellenthal, Mechernich,nen Kall, Hellenthal, Mechernich,
Schleiden und Zülpich war dasSchleiden und Zülpich war dasSchleiden und Zülpich war dasSchleiden und Zülpich war dasSchleiden und Zülpich war das
TTTTTurnier restlos ausgebuchturnier restlos ausgebuchturnier restlos ausgebuchturnier restlos ausgebuchturnier restlos ausgebucht
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Da soll noch einer sagen,
dass ältere Menschen keinen Bock
mehr auf Wettkampf haben. Denn
das Gegenteil zeigte sich jetzt
bei der zehnten Kaller Schocker-
meisterschaft des Vereins zur Er-
haltung der Gaststätte Gier in
Kall. Es war die 80-jährige Seni-
orin Anita Groll, die nach fast
vierstündigem Würfen-Wett-
kampf als Siegerin hervorging.
Die betagte Würfelartistin ge-
wann sowohl den Großen Gold-
pokal der VR-Bank Nordeifel als
auch den begehrten Wanderpo-
kal „Luisjen-Cup“, der an die
Kultwirtin Luise Gier erinnert.
Luise Gier hatte von 1914 an
über 70 Jahre hinweg die Gäste
in der denkmalgeschützten Tra-
ditionsgaststätte bewirtet, ehe
sie den Betrieb nach einem Trep-
pensturz im Jahr 1983 im Alter
von 84 Jahren aufgeben musste.
Um die Erinnerung an seine
Großmutter und weithin bekann-
te Wirtin des Gasthauses wach
zu halten, hatte Andreas Gier,
der Enkel der einstigen Kult-
Wirtin, den großen Wanderpo-
kal gestiftet.
Zum nunmehr zehnten Mal hat-
te der Verein zur Erhaltung der
Gaststätte Gier die Meister-
schaft veranstaltet, bei der es
neben dem „Luisjen-Cup“ auch
um den Großen Preis der VR-
Bank Nordeifel ging. Mit 44 Teil-
nehmern, im Alter von 16 bis 80
Jahren, aus den Gemeinden Kall
und Hellenthal sowie den Städ-
ten Schleiden, Mechernich und
Zülpich waren alle elf Spielti-
sche im Kaller Schocker-Tempel
ausgebucht.
Die Meisterschaft ging dieses
Mal über drei Durchgänge mit
einmal 15 und zweimal zwölf
Spielen, wobei nach jedem
Durchgang die Tischbesetzun-
gen neu ausgelost wurden. Fast
fünf Stunden lang tanzten die
Würfel über die Tische, wobei

die Spieler oft lautstark um
„Schock aus“, „Straße“ oder
„Pasch“ kämpften.
Die Präsentation der vielen
Sachpreise, den Siegerpokale in
Gold und Silber und der riesige
Luisjen-Cup spornte die Würfel-
artisten zu Höchstleistungen an.
Besonders begehrt war der Voll-
treffer „Schock Aus“ (dreimal
die Eins), denn erstmals wurde
auch für den besten Schock-Aus-
Werfer ein von der VR-Bank ge-
stifteter Wanderpokal ausge-
spielt.
Es ging schon langsam auf des-
sen Mitternacht zu, als Turnier-
leiter Reiner Züll, dessen Assis-
tentin Marion Groll und der Lei-
ter der Kaller VR-Bank-Filiale,
Mats König, zur Siegerehrung
schritten.
Sieger der neunten Meister-
schaft wurde die zuvor erwähn-
te Anita Groll, die am Ende stol-
ze 151 Zähler und 15 Schock-
Aus Volltreffer erzielt hatte. Die
80-Jährige gewann mit ihrem
Gesamtsieg auch die Damenwer-
tung und damit einen weiteren
Wanderpokal für die „beste
Dame“ des Turniers.
Platz zwei belegte mit 147 Punk-
ten und 19 Schock-Aus-Volltref-
fern der Kaller Leander Lutsch,
gefolgt von Nicole Heinen aus
Schleiden, die mit 145 Punkten
und 17 Schock-Aus-Würfen Platz
drei belegte. Den Titel der
Schock-Aus-Königin errang Sab-
rina Krause aus Kall, die es nach
den 41 Spielen auf stolze 22
Schock-aus-Volltreffer gebracht
hatte, und neben dem VR-Bank-
Wanderpokal ein 10-Liter-Fass
Bier mit nach Hause nehmen
konnte. Insgesamt warfen die 44
Spieler im Verlauf des Abends
die dreimal Eins-Volltreffer
insgesamt 638 Mal. „Eine tolle
Leistung“, so Turnierleiter Rei-
ner Züll.
Weniger Glück hatte Mäggi The-
len aus Schwerfen, die mit 73
Punkten und acht mageren
Schock-Aus-Würfen die rote La-
terne gewann, die Turnierleiter
Reiner Züll in Form einer großen
brennenden roten Kerze über-
reichte. Als Zugabe gab es für
die glücklose Spielerin die tra-
ditionelle goldene Ananas.
(Reiner Züll)(Reiner Züll)(Reiner Züll)(Reiner Züll)(Reiner Züll)
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Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Bestattungskosten
sind Sache der Erben

Foto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.deFoto: aeternitas.de

Nach geltender Rechtslage müs-
sen die Erben Verstorbener deren
Bestattung bezahlen. Nur unter
bestimmten Umständen können
sie diese Kosten umgehen.
Paragraph 1968 des Bürgerlichen
Gesetzbuches (BGB) besagt wört-
lich: „Der Erbe trägt die Kosten
der Beerdigung des Erblassers.“
Wer ein Erbe ausschlägt, muss
demnach die Kosten der Bestat-
tung nicht übernehmen. Gibt es
auch keine anderen Erben, trifft
die Kostentragungspflicht be-
stimmte (gegenüber dem Verstor-
benen zu Lebzeiten) Unterhalts-
pflichtige wie Ehepartner, Eltern
oder Kinder. Diese sind allerdings
nicht selten identisch mit den Er-
ben. So muss jemand unter Um-
ständen als Unterhaltspflichtiger
die Bestattung bezahlen, auch
wenn er das Erbe ausgeschlagen
hat. Allerdings muss eine mögli-
che Unterhaltspflicht auch tat-
sächlich bis kurz vor dem Tod be-
standen haben.
Können weder Erben noch Unter-
haltspflichtige für die Kosten her-
angezogen werden, müssen im
Ergebnis meist die sogenannten
Bestattungspflichtigen diese tra-
gen. Wer bestattungspflichtig ist,
also die Bestattung eines Verstor-
benen veranlassen muss, legen
die einzelnen Landesbestattungs-

gesetze fest. Ähnlich wie bei der
gesetzlichen Erbfolge besteht hier
eine Reihenfolge, die sich maß-
geblich an der Nähe zum Verstor-
benen orientiert. Ehe- bzw. ein-
getragene Lebenspartner von Ver-
storbenen stehen hier vor Kindern
und Eltern in der Regel ganz
vorne. Auch hier handelt es sich
jedoch häufig um die gleichen Per-
sonen, die womöglich das Erbe
ausgeschlagen haben.
„Letztendlich sind sie dann den-
noch zur Tragung der Bestattungs-
kosten verpflichtet“, erläutert
Rechtsanwalt Torsten Schmitt,
Rechtsreferent von Aeternitas, der
Verbraucherinitiative Bestat-
tungskultur.
Als letzter Ausweg bleibt bedürf-
tigen Kostentragungspflichtigen
noch die sogenannte Sozialbestat-
tung. Wer rechtlich letztendlich
zur Zahlung verpflichtet ist, diese
aber nachweislich nicht leisten
kann, erhält vom Sozialamt Hilfe
zu den Bestattungskosten.
Eine (seltene) Ausnahme von der
oben beschriebenen Reihenfolge
sollte nicht unerwähnt bleiben:
Wer schuldhaft die Tötung eines
Menschen verursacht hat, muss
für die Kosten von dessen Bestat-
tung aufkommen und erhält auch
keine Kostenübernahme durch
das Sozialamt. (aeternitas.de)
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Wertvolles Gedenken an einen einzigartigen Menschen
Erinnerungsdiamanten haben sich als Teil der Bestattungskultur etabliert
Das Leben jedes Menschen ist
wertvoll und einzigartig. Ange-
sichts der Bedrohungen durch die
Corona-Pandemie ist dies vielen
zuletzt wieder besonders bewusst
geworden. Und so einzigartig wie
der Mensch sollten auch der Ab-
schied und die Erinnerung an ihn
sein. Die Bestattungskultur in
Deutschland befindet sich deshalb
im Wandel und entfernt sich von
alten Ritualen. Sie ist vor allem
viel individueller geworden, immer
mehr Menschen entscheiden sich
etwa zu Lebzeiten für eine letzte
Ruhe im Wald oder für eine See-
bestattung. Ein ungewöhnlicher,
aber etablierter Bereich der Be-
stattungskultur sind Erinnerungs-
diamanten. Dabei wird ein Teil der
Asche des oder der Verstorbenen
zu einem Rohdiamanten gepresst
und geschliffen, die restliche
Asche kann beigesetzt werden. In
Deutschland ist das Verfahren
nicht zulässig - in der Schweiz
hingegen kann dies problemlos
durchgeführt werden.
Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-
ren als ren als ren als ren als ren als Alternative zur Alternative zur Alternative zur Alternative zur Alternative zur AscheAscheAscheAscheAsche
Mittlerweile ist die Asche nicht
mehr die einzige Kohlenstoffquel-
le, die dafür genutzt werden kann.
Überall dort, wo Erinnerungsob-
jekte aus Kremationsasche aus
sozialen, rechtlichen oder famili-
ären Gründen nicht möglich oder
erwünscht sind, können Erinne-
rungsdiamanten aus Haaren eine
Alternative sein. Dieses Verfah-
ren wird beispielsweise vom
Schweizer Unternehmen Algor-
danza durchgeführt, das seit 2004

Erinnerungsdiamanten aus Asche
oder Haaren anbietet. Auch bei
den Diamanten aus Haaren kön-
nen sich alle Beteiligten auf
Rechtssicherheit in allen deut-
schen Bundesländern verlassen.
Der zwischen vier und acht Mona-
te dauernde Herstellungsprozess
findet in der Schweiz statt und
wird in jedem Schritt sorgfältig
dokumentiert. Unter
www.algordanza.com gibt es
hierzu weitere Informationen. Wer
an einem Erinnerungsdiamanten
interessiert ist, muss sich in
Deutschland an ein lokales Be-
stattungsunternehmen wenden,
der Anbieter kooperiert bundes-
weit bereits mit über 4.000 Be-
stattern.
Die Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastet
Während bei der Produktion ei-
nes Erinnerungsdiamanten aus
Kremationsasche etwa 500
Gramm benötigt wird, verbleibt
die Urne beim Edelstein aus Haa-
ren unangetastet. Haare beste-
hen zu etwa 51 Prozent aus Koh-
lenstoff. Für die Produktion eines
oder mehrerer Erinnerungsdia-
manten werden mindestens fünf
Gramm Haar benötigt. In einem
ersten Schritt wird Kohlenstoff iso-
liert, gereinigt und aufgearbeitet.
Im Anschluss wächst dieser unter
hohem Druck und hoher Tempe-
ratur zu einem Erinnerungsdia-
manten heran. Unter Einhaltung
der geltenden Corona-Bestim-
mungen können sich Interessier-
te jederzeit ein Bild von der Ma-
nufaktur in der Schweiz machen.
(djd)

Überall dort, wo Erinnerungsob-Überall dort, wo Erinnerungsob-Überall dort, wo Erinnerungsob-Überall dort, wo Erinnerungsob-Überall dort, wo Erinnerungsob-
jekte aus Kremationsasche nichtjekte aus Kremationsasche nichtjekte aus Kremationsasche nichtjekte aus Kremationsasche nichtjekte aus Kremationsasche nicht
möglich oder erwünscht sind, kön-möglich oder erwünscht sind, kön-möglich oder erwünscht sind, kön-möglich oder erwünscht sind, kön-möglich oder erwünscht sind, kön-
nen Erinnerungsdiamanten ausnen Erinnerungsdiamanten ausnen Erinnerungsdiamanten ausnen Erinnerungsdiamanten ausnen Erinnerungsdiamanten aus
Haaren eine Alternative sein. Foto:Haaren eine Alternative sein. Foto:Haaren eine Alternative sein. Foto:Haaren eine Alternative sein. Foto:Haaren eine Alternative sein. Foto:
djd/Algordanza Erinnerungsdia-djd/Algordanza Erinnerungsdia-djd/Algordanza Erinnerungsdia-djd/Algordanza Erinnerungsdia-djd/Algordanza Erinnerungsdia-
mantenmantenmantenmantenmanten
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Was bedeutet Christdemokratie für Kall?

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Europawahl: Mehr als
156.000 Wahlberechtigte
im Kreis Euskirchen

Die politisch prägendste Kraft der
europäischen Integration nach
dem Zweiten Weltkrieg war zwei-
fellos die Christdemokratie. Die
Christlich Demokratische Union
Deutschlands ist dabei bis heute
die stärkste christdemokratische
Partei Europas.
Oft wird das Adjektiv „christlich“
fälschlicherweise in einen religi-
ösen Kontext gebracht, dabei sind
wir kein christlich-kirchlicher Ver-

ein, sondern über alle Konfessio-
nen und religiösen Bekenntnisse
hinweg die Partei der gesellschaft-
lichen Mitte. Christdemokratie
leitet ihren Namen von der christ-
lichen Soziallehre des 19. Jahr-
hunderts ab und wendet die darin
enthaltenen überzeitlichen
Grundprinzipien für die Gestal-
tung des Zusammenlebens an.
Als CDU stehen wir genau dafür:
Solidarität von denen, die stark

sind, mit den Schwächeren als
Prinzip des Sozialstaats auf der
einen Seite; Fördern, was an Fä-
higkeiten da ist, und Fordern, was
an Bereitschaft des Einzelnen nö-
tig ist, auf der anderen Seite. Das
Wohl der Gesellschaft und das
Wohl jedes Einzelnen abzuwägen
ist ein wesentlicher Vollzug christ-
demokratischer Politik und wird
von uns zur Entscheidungsfindung
immer berücksichtigt.

Als Partei sind wird dadurch im
wahrsten Sinne staatstragend: die
Funktionsfähigkeit der Kommune
ist unser Ziel, damit das Zusam-
menleben vor Ort gelingen kann.
Dabei muss das Engagement von
Einzelnen und Vereinen immer
gefördert werden. Lust mitzuma-
chen? Komm ins Team: info@cdu-
kall.de
Michael Kehren

Willi Frauenrath

Am Sonntag, 9. Juni, findet die
Europawahl statt. Deutsche
Staatsangehörige sowie Unions-
bürgerinnen und Unionsbürger
können ihre Stimme abgeben, so-
fern sie mindestens 16 Jahre alt
und an ihrem Wohnort ins Wähler-
verzeichnis eingetragen sind. Es
ist auch wieder möglich, per Brief-
wahl zu wählen.
Im Kreis Euskirchen sind
insgesamt 156.054 Menschen
wahlberechtigt.
- Davon 16- und 17-jährige Wahl-
berechtigte: 3.439
- Davon wahlberechtigte EU-Bür-
ger: 485
Die Anzahl der wahlberechtigen
Frauen (79.531) überwiegt die An-
zahl der Männer (76.523).
In NRW enthält der Stimmzettel
34 Wahlvorschläge (Parteien und
Listen).
BriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahl
Briefwahlunterlagen können bei
den jeweils zuständigen Stadt-/
G e m e i n d e v e r w a l t u n g e n
spätestens bis zu folgenden Zeit-
punkten angefordert werden:
- grundsätzlich bis Freitag, 7. Juni,
18 Uhr
- in bestimmten Ausnahmefällen,
insbesondere wenn bei nachge-
wiesener plötzlicher Erkrankung
der Wahlraum nicht oder nur un-
ter unzumutbaren Schwierigkei-
ten aufgesucht werden kann, bis
Sonntag, 9. Juni, 15 Uhr.

Verlorene Wahlscheine werden
nicht ersetzt. Einer wahlberech-
tigten Person, die glaubhaft ver-
sichert, dass ihr ein beantragter
Wahlschein nicht zugegangen ist,
kann bis Samstag, 8. Juni, 12 Uhr
ein neuer Wahlschein erteilt wer-
den.  Die angeforderten und von
den Wahlämtern ausgehändigten
Briefwahlunterlagen für die Euro-
pawahl sind vom Wähler zurück-
zusenden. Die Versendung durch
die Deutsche Post AG innerhalb
der Bundesrepublik Deutschland
ist kostenfrei.
Da die letzte Zustellung der Post
vor der Wahl am Freitag, 7. Juni,
bei den Städten und Gemeinden
eingeht, müssen Wahlbriefe
spätestens am Donnerstag, 6.
Juni, zur Post gegeben werden. Es
besteht auch die Möglichkeit,
Wahlbriefe direkt bei den Stadt-
und Gemeindeverwaltungen ab-
zugeben.
Berücksichtigt werden nur Wahl-
briefe, die bei der zuständigen
Stadt-/Gemeindeverwaltung am 9.
Juni bis spätestens 18 Uhr einge-
gangen sind.
Ergebnisse am Ergebnisse am Ergebnisse am Ergebnisse am Ergebnisse am WWWWWahlabend:ahlabend:ahlabend:ahlabend:ahlabend:
Weitere Informationen unter
www.kreis-euskirchen.de/themen/
politik-verwaltung/wahlen/
Am Wahlabend ist dort zur Euro-
pawahl eine Verfolgung der Er-
gebnisse im Kreis Euskirchen
möglich.
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Ein Paradies für Kaffeetrinker

Ein Tag ohne Kaffee ist für viele
Deutsche undenkbar. Es ist das
Lieblingsgetränk am Morgen.
Ohne eine Tasse des beliebten
Heißgetränks werden viele erst
gar nicht richtig wach. Gut 150
Liter trinkt jeder Deutsche im Jahr,
macht in etwa einen halben Liter
pro Tag.
Das braune Heißgetränk ist bei
den Deutschen denn auch belieb-

ter denn je: Die Deutschen trin-
ken in jeder Sekunde 2315 Tassen
Kaffee. Wer’s genau wisse will:
Das sind 73 Milliarden Tassen pro
Jahr. Rund 6,9 Kilogramm Kaffee-
pulver oder Kaffeebohnen kauft
jeder Deutsche im Jahr ein.
Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-
de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze in Losheim gibt es das

seit Jahrzehnten das berühmte
Grenzgeschäft „Ardenner Grenz-
markt“ - heute gehört es zu der
belgischen „Delhaize“ Gruppe.
Wo früher noch der Zoll war und
Schmuggler Angst hatten erwischt
zu werden befindet sich heute ein
Einkaufs- und Freizeitcenter.
Mit verschiedenen Ausstellungen
und Einkaufsmöglichkeiten sowie
gastronomischen Betriebe.

Im belgischen Supermarkt „Del-
haize“ befindet sich das Kaffee-
paradies.
Mehr als 300 Sorten Kaffee findet
man hier. Alle gängigen deut-
schen und internationalen Mar-
ken in allen Verpackungs-einhei-
ten und für alle Zuberei-tungsar-
ten sind ständig in großer Aus-
wahl vorrätig.
Aber auch besondere und seltene
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Marken findet man hier. So wie
der berühmte „Chat noir“ aus
Belgien oder eine besondere Aus-
wahl an Bio und Fairtrade Pro-
dukten.
Das Besondere ist nicht nur die
Auswahl, sondern der Preis.
Aufgrund einer weitaus niedrige-
ren Kaffeesteuer als in Deutsch-
land ist der Kaffee in Belgien viel
günstiger. Und es handelt sich dabei
nicht um Lokangebote, sondern um
Dauerangebote.
Interessant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für Kaffeetrinkererererer.....     WWWWWasasasasas
die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.
Neueste Studien belegen Kaffee
ist gesundheitsförderlich.
Immer mehr Studien legen nahe,
dass Kaffee einen positiven Ef-
fekt auf die Gesundheit hat - und
etwa das Risiko für Herzinfarkt,
Schlaganfall oder Diabetes sinkt.
KaffeekKaffeekKaffeekKaffeekKaffeekonsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben ver-----
längern.längern.längern.längern.längern.
Kaffeeliebhaber leben länger? Das
klingt zu schön, um wahr zu sein.
Tatsächlich kommen Wissen-schaft-
ler der amerikanischen Gesund-
heitsbehörde zu diesem Ergebnis.
In einer kürzlich veröffentlichten
Studie untersuch-ten sie, wie sich
der regelmäßige Kaffeekonsum auf

die Sterblichkeit auswirkt. Es zeig-
te sich, dass der Kaffeegenuss ei-
nen leicht lebensverlängernden Ef-
fekt hat.
Und Koffein hat auch eine schüt-
zende Wirkung gegen Alzheimer
und Parkinson.
Im Tierversuch zeigte Koffein eine
schützende Wirkung gegen Alz-
heimer. Gaben Forscher alzhei-
merkranken Mäusen Koffein ins
Trinkwasser, besserten sich auch
die Symptome bereits erkrankter
Tiere. Das Bohnen-getränk scheint
auch das Risiko für Parkinson zu
senken. Jedenfalls erkranken Kaf-

fee-trinker seltener an der Krank-
heit, wie in verschiedenen epide-
miologischen Studien gezeigt wer-
den konnte. In Tierexperi-menten
verhindert Koffein den Abbau von
Nervenzellen.
Also liebe Kaffeetrinker, genießen
Sie ihren Kaffee.
Kleiner Tipp für einen Tagesauf-
lug: Direkt gegenüber befindet
sich die bekannte Krippenausstel-
lung ArsKRIPPANA. Mehr als 300
Krippen aus der ganzen Welt,
wunderschön in Szene gesetzt.
Und nebenan das Möbeloutlet
Ludwig, mit pfiffigen Deko-Ideen.

Für jeden Geldbeutel preiswerte
und richtig schöne Möbel und das
bekannte Mineralien Geschäft
ArsMINERALIS. Kommen Sie
vorbei und entdecken Sie etwas
Neues.
Der AD DELHAIZE ist täglich geöffnet
von 8 bis 18:30 Uhr, auch sonntags.
Und wenn Sie gleich vor Ort ein
gutes belgisches Bier genießen
möchten, gibt es nebenan das
CAFE Bistro Old Smuggler mit ei-
ner großen Auswahl an belgi-
schem Kuchen.
Infos und aktuelle Preise finden
Sie unter: www.grenzgenuss.net

Leidenschaft mit „La Spiritata“

Machen seit 20 Jahren zusammen Kam-Machen seit 20 Jahren zusammen Kam-Machen seit 20 Jahren zusammen Kam-Machen seit 20 Jahren zusammen Kam-Machen seit 20 Jahren zusammen Kam-
mermusik (v. r.): Markus Goecke, Henri-mermusik (v. r.): Markus Goecke, Henri-mermusik (v. r.): Markus Goecke, Henri-mermusik (v. r.): Markus Goecke, Henri-mermusik (v. r.): Markus Goecke, Henri-
ke Ulrich und Christiane Reuter konzer-ke Ulrich und Christiane Reuter konzer-ke Ulrich und Christiane Reuter konzer-ke Ulrich und Christiane Reuter konzer-ke Ulrich und Christiane Reuter konzer-
tieren am Sonntag, 9. Juni, ab 19 Uhr antieren am Sonntag, 9. Juni, ab 19 Uhr antieren am Sonntag, 9. Juni, ab 19 Uhr antieren am Sonntag, 9. Juni, ab 19 Uhr antieren am Sonntag, 9. Juni, ab 19 Uhr an
St. Nikolaus in Kuchenheim. Foto: VolkerSt. Nikolaus in Kuchenheim. Foto: VolkerSt. Nikolaus in Kuchenheim. Foto: VolkerSt. Nikolaus in Kuchenheim. Foto: VolkerSt. Nikolaus in Kuchenheim. Foto: Volker
Prinz/pp/Agentur ProfiPressPrinz/pp/Agentur ProfiPressPrinz/pp/Agentur ProfiPressPrinz/pp/Agentur ProfiPressPrinz/pp/Agentur ProfiPress

Kammermusikensemble mit Chris-Kammermusikensemble mit Chris-Kammermusikensemble mit Chris-Kammermusikensemble mit Chris-Kammermusikensemble mit Chris-
tiane Reutertiane Reutertiane Reutertiane Reutertiane Reuter,,,,, Henrik Henrik Henrik Henrik Henrike Ulrich unde Ulrich unde Ulrich unde Ulrich unde Ulrich und
Markus Goecke spielt und singt amMarkus Goecke spielt und singt amMarkus Goecke spielt und singt amMarkus Goecke spielt und singt amMarkus Goecke spielt und singt am
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, ab 19 Uhr  ab 19 Uhr  ab 19 Uhr  ab 19 Uhr  ab 19 Uhr WWWWWerkerkerkerkerkeeeee
von Händel, Bach, Purcell, Caldara,von Händel, Bach, Purcell, Caldara,von Händel, Bach, Purcell, Caldara,von Händel, Bach, Purcell, Caldara,von Händel, Bach, Purcell, Caldara,
TTTTTelemann,elemann,elemann,elemann,elemann, Brossard und Ranish Brossard und Ranish Brossard und Ranish Brossard und Ranish Brossard und Ranish
MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - „La Spiritata“
kommt aus dem Italienischen und
bedeutet „leidenschaftlich“: Viel-
versprechend wie der Name des
auftretenden Ensembles ist das
Programm, das die Sängerin Hen-
rike Ulrich, die Querflötistin Chris-
tiane Reuter und der Konzertor-
ganist Markus Goecke am Sonn-
tag, 9. Juni, um 19 Uhr bei einem

Kammerkonzert in der Pfarrkir-
che St. Nikolaus in Kuchenheim
spielen. Es umfasst Instrumental-
und Vokalwerke von Händel, Bach,
Purcell, Caldara, Telemann, Bros-
sard und Ranish. Organisator Vol-
ker Prinz schreibt: „Das Ensemble
präsentiert einen abwechslungs-
reichen Reigen virtuoser und stim-
mungsvoller Kammermusik. Dabei
wechseln sich barocke Arien
beispielsweise von Georg Fried-
rich Händel und Georg Phillip Te-
lemann mit Kompositionen von
Johann Sebastian Bach und John
Frederick Ranish für Querflöte und

Orgel ab.“ Die Mitglieder des
Ensembles „La Spiritata“ wid-
men sich seit knapp 20 Jah-
ren dem gemeinsamen Musi-
zieren von Kammermusik. Sie
studierten an der Musikhoch-
schule in Köln. Christiane
Reuter wirkte als Flötenpäda-
gogin an der Musikschule in
Hürth und konzertierte unter
anderem erfolgreich mit den
United Flute Artists. Henrike
Ulrich tritt solistisch auf und
Markus Goecke ist internatio-
nal gefragter Konzertorganist.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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Startschuss
für digitale
Alarmierung
Die Zeiten, in denen die Feuer-
wehren mittels heulender Sirene
zu ihren Einsätzen gerufen wur-
den, sind vorbei: Der Kreis Euskir-
chen hat auf die digitale Alarmie-
rung umgestellt. Symbolisch be-
tätigte Landrat Markus Ramers
einen roten Buzzer, um das neue
Alarmierungssystem in Betrieb zu
nehmen. „Das digitale Netz zur
Alarmierung der Einsatzkräfte so-
wie zur Ansteuerung der Warnsi-
renen im gesamten Kreisgebiet
ist ein weiterer wichtiger Meilen-
stein für den Bevölkerungsschutz
im Kreis Euskirchen.“ Damit ver-
füge man über eines der moderns-
ten Alarmierungssysteme in ganz
Deutschland.
Die Umstellung ist lange geplant
und ausgiebig getestet worden.
Wie Kreisbrandmeister Peter Jo-
nas sagte, habe allein die Auf-
bauphase etwa neun Monate ge-
dauert, der Probebetrieb rund vier
Monate. Das bisher genutzte ana-
loge Netz entspreche nicht mehr
den aktuellen Anforderungen. Mit
dem neuen digitalen Netz, das
zentral vom Kreis gesteuert und

Mit einem symbolischen Schlag aufMit einem symbolischen Schlag aufMit einem symbolischen Schlag aufMit einem symbolischen Schlag aufMit einem symbolischen Schlag auf
den roten Buzzer hat Landrat Mar-den roten Buzzer hat Landrat Mar-den roten Buzzer hat Landrat Mar-den roten Buzzer hat Landrat Mar-den roten Buzzer hat Landrat Mar-
kus Ramers die Umstellung auf diekus Ramers die Umstellung auf diekus Ramers die Umstellung auf diekus Ramers die Umstellung auf diekus Ramers die Umstellung auf die
digitale Alarmierung offiziell ge-digitale Alarmierung offiziell ge-digitale Alarmierung offiziell ge-digitale Alarmierung offiziell ge-digitale Alarmierung offiziell ge-
startet. Foto: W. Andres / Kreisver-startet. Foto: W. Andres / Kreisver-startet. Foto: W. Andres / Kreisver-startet. Foto: W. Andres / Kreisver-startet. Foto: W. Andres / Kreisver-
waltung Euskirchenwaltung Euskirchenwaltung Euskirchenwaltung Euskirchenwaltung Euskirchen

überwacht werde, profitiere man
von vielen Vorteilen. Peter Jonas:
„Dadurch können wir gleichzeitig
eine Vielzahl von Alarmen schnell
und zuverlässig an eine große An-
zahl von Einsatzkräften verschlüs-
selt übermitteln. Dies ermöglicht
eine effiziente und zeitnahe Re-
aktion auf Notfälle oder andere
wichtige Ereignisse. Darüber hi-
naus ist die Einbindung von Mo-
bilfunktechnik parallel und un-
terstützend möglich. Somit kön-
nen auch Empfänger erreicht
werden, die außerhalb des digi-
talen Alarmierungsnetzes
unterwegs sind.“
Ein weiterer großer Vorteil der
digitalen Alarmierung sei deren
Notstromversorgung. Mit den
Erfahrungen aus der Flut 2021
und der drohenden Energieman-
gellage 2022 im Rahmen des
russischen Angriffskrieges in der
Ukraine seien zudem die Ur-
sprungsplanungen in 2023
nochmals umfangreich überar-
beitet und um weitere Maßnah-
men ergänzt worden.
Um die kreisweite Abdeckung
des digitalen Netzes zu gewähr-
leisten, seien insgesamt 45
Standorte für die Sendetechnik
ausgewählt worden. An die Ein-
satzkräfte wurden parallel rund
4.200 Meldeempfänger verteilt,
davon etwa 3.400 an die kom-
munalen Feuerwehren und rund
800 an die Hilfsorganisationen
DRK, MHD, DLRG und Rettungs-
dienst sowie ans THW. Alles in
allem hat das Projekt ein finan-
zielles Volumen von rund 4,3
Mio. Euro.
Das neue Alarmierungssystem
ermöglicht es nun auch, die
Warnsirenen im Kreisgebiet di-
rekt anzusteuern. Mittlerweile
sind kreisweit 210 Sirenen auf
die neue Technik umgestellt, bis
Jahresende werden es annähernd
300 sein. Diese neuen Sirenen
werden in Zukunft also nicht mehr
zur Alarmierung der Einsatzkräfte
genutzt, sondern nur noch, wenn
die Bevölkerung vor drohenden
Gefahren gewarnt werden soll.
Übrigens wird das alte analoge
Netz nicht abgeschaltet. Martin
Fehrmann, Abteilungsleiter Ge-
fahrenabwehr: „Dieses Netz kann
im Krisenfall weiter als Funknetz
genutzt werden, zum Beispiel als
zusätzlichen Kommunikationska-
nal in die Koordinierungsstellen
der Kommunen.“
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„Mir kalle vöran Platt“

„Waröm kalle mir Platt?“ Helga Hettmer sowie Julius Esser (v. l.), Udo„Waröm kalle mir Platt?“ Helga Hettmer sowie Julius Esser (v. l.), Udo„Waröm kalle mir Platt?“ Helga Hettmer sowie Julius Esser (v. l.), Udo„Waröm kalle mir Platt?“ Helga Hettmer sowie Julius Esser (v. l.), Udo„Waröm kalle mir Platt?“ Helga Hettmer sowie Julius Esser (v. l.), Udo
Esser und Kameramann Tim Liß am Rande der Dreharbeiten für einenEsser und Kameramann Tim Liß am Rande der Dreharbeiten für einenEsser und Kameramann Tim Liß am Rande der Dreharbeiten für einenEsser und Kameramann Tim Liß am Rande der Dreharbeiten für einenEsser und Kameramann Tim Liß am Rande der Dreharbeiten für einen
Videospot zur Mundartkampagne „Mir kalle Platt“ Foto: Ronald Lar-Videospot zur Mundartkampagne „Mir kalle Platt“ Foto: Ronald Lar-Videospot zur Mundartkampagne „Mir kalle Platt“ Foto: Ronald Lar-Videospot zur Mundartkampagne „Mir kalle Platt“ Foto: Ronald Lar-Videospot zur Mundartkampagne „Mir kalle Platt“ Foto: Ronald Lar-
mann/pp/Agentur ProfiPressmann/pp/Agentur ProfiPressmann/pp/Agentur ProfiPressmann/pp/Agentur ProfiPressmann/pp/Agentur ProfiPress

Die „Macher“ der Mundartkampagne „Mir kalle Platt“.Die „Macher“ der Mundartkampagne „Mir kalle Platt“.Die „Macher“ der Mundartkampagne „Mir kalle Platt“.Die „Macher“ der Mundartkampagne „Mir kalle Platt“.Die „Macher“ der Mundartkampagne „Mir kalle Platt“.
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Nordeifel Nordeifel Nordeifel Nordeifel Nordeifel TTTTTourismusourismusourismusourismusourismus,,,,, Kreis Eus- Kreis Eus- Kreis Eus- Kreis Eus- Kreis Eus-
kirchen und kirchen und kirchen und kirchen und kirchen und VR-Bank NordeifelVR-Bank NordeifelVR-Bank NordeifelVR-Bank NordeifelVR-Bank Nordeifel
fördern Mundarttheaterfördern Mundarttheaterfördern Mundarttheaterfördern Mundarttheaterfördern Mundarttheater,,,,, Eifeler Eifeler Eifeler Eifeler Eifeler
Lieder und Musikklänge und an-Lieder und Musikklänge und an-Lieder und Musikklänge und an-Lieder und Musikklänge und an-Lieder und Musikklänge und an-
dere sprdere sprdere sprdere sprdere sprachbezogene achbezogene achbezogene achbezogene achbezogene VVVVVerererereranstal-anstal-anstal-anstal-anstal-
tungen:tungen:tungen:tungen:tungen: „W „W „W „W „Werden Sie erden Sie erden Sie erden Sie erden Sie TTTTTeil unserereil unserereil unserereil unserereil unserer
Kampagne“Kampagne“Kampagne“Kampagne“Kampagne“
Kreis Euskirchen/EifelKreis Euskirchen/EifelKreis Euskirchen/EifelKreis Euskirchen/EifelKreis Euskirchen/Eifel - Die 2022
gestartete Kampagne „Mir kalle
Platt“ ist nicht nur bei den alle
zwei Jahre stattfindenden Festi-
vals aktiv, sondern fördert das
Mundartsprechen auch
zwischendurch und dauerhaft. „Es
ist nicht unser erstes Ziel, dass
eine Reihe von Veranstaltungen
alle zwei Jahre organisiert wird,
sondern dass die Menschen
wieder mehr Platt im Alltag spre-
chen“, so VR-Bank-Vorstandsvor-
sitzender Mark Heiter unlängst
bei einer Planungskonferenz in
Kall.
Alle, die Platt als Umgangsspra-
che bei ihren Veranstaltungen
benutzen, sind eingeladen und
werden mit Werbung unterstützt.
Gedacht ist an die vielen Theater-
ensembles zwischen Venn und Vil-
le, die ihre Stücke in Mundart auf-
führen, an Musikgruppen und Lie-
dermacher, die sich bei ihren Song-
texten des Nordeifeler Slangs be-
dienen, aber auch an Natur- und
Bergwerksführer, die ihre Erklä-
rungen auf Platt abgeben.
Nordeifel Tourismus-Geschäfts-

führer Patrick
Schmidder: „Wenden
Sie sich bei Interesse
an die NeT-Geschäfts-
stelle, Nicole Habrich,
Tel. (0 24 41)
99475-16,
habrich@nordeifel-
tourismus.de Wir freu-
en uns auf die Zusam-
menarbeit mit Ihnen
und stehen Ihnen für
Rückfragen gerne zur

nutzen Sie die zusätzlichen Mar-
ketingmöglichkeiten und werden
Sie Teil unseres Netzwerks!“
Die 2022 gestartete Kampagne
der Nordeifel Tourismus GmbH
(NeT) in Verbindung mit dem Kreis
Euskirchen und der VR-Bank
Nordeifel eG soll das Eifeler Platt
wieder in den Fokus - auch jün-
gerer Zeitgenossen - stellen.
„Wir wollen unseren Beitrag leis-
ten, das Eifeler Platt zu pflegen
und für zukünftige Generationen
lebendig zu halten“, so Mark
Heiter, Vorstandsvorsitzender
der VR-Bank Nordeifel, die sich
als „Hausbank der Region“ be-
trachtet: „Platt und Eifeler Le-
bensart sind genauso wie Soli-
darität Teile unserer genossen-
schaftlichen DNA“.
Homepage und NewsletterHomepage und NewsletterHomepage und NewsletterHomepage und NewsletterHomepage und Newsletter
Die ersten Veranstaltungen star-

teten 2022, die sich 2023 zu ei-
nem großen mehrwöchigen Festi-
val auswuchsen. Patrick
Schmidder: „Die Vorbereitungen
auf das nächste Festival 2025 lau-
fen bereits auf Hochtouren!“
Besonders liege den „Machern“
aber am Herzen, die vielen klei-
nen und größeren Veranstaltun-
gen auf Platt, die es bereits in der
Nordeifel gibt, einem breiteren
Publikum bekannt zu machen. Die
Initiative „Mir kalle Platt“ solle
zu einem „Markenartikel“ ge-
macht werden.
Als Präsentationsebenen bietet
die Nordeifel Tourismus GmbH
unter anderem ihre Homepage
www.nordeifel-tourismus.de, ih-
ren Veranstaltungskalender, So-
cial Media und einen Newsletter
mit rund 8.000 Abnehmern an.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Verfügung.“
Plakate und Karten gratisPlakate und Karten gratisPlakate und Karten gratisPlakate und Karten gratisPlakate und Karten gratis
Die VR-Bank Nordeifel unterstützt
Mundart-Veranstaltungen aus ih-
rem Geschäftsgebiet mit Zuwen-
dungen für Plakate und Eintritts-
karten. Vereine oder sonstige
Mundart-Veranstalter können
sich direkt an die VR-Bank Norde-
ifel, Roland von Wersch,
Tel. (0 24 45) 95 02 530,
roland.von_wersch@vr-
banknordeifel.de wenden.
Unterstützung seitens der Norde-
ifel Tourismus GmbH gibt es
darüber hinaus bei allen Kommu-
nikationsmaßnahmen. Den ent-
sprechenden Veranstaltern wird
die Verwendung des Logos „Mir
kalle Platt“ in allen Print- und
Online-Veröffentlichungen im
Kontext mit ihrer Veranstaltung
zugestanden. Patrick Schmidder:
„Erhöhen Sie Ihre Reichweite,
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Küchenspülen - kleine Materialkunde

Die alte soll ersetzt werden oder
der Kauf einer neuen Küchenspü-
le steht an. „Keine einfache Ent-
scheidung“, sagt AMK-Geschäfts-
führer Volker Irle, „denn jeder
Spülenwerkstoff weist seine ganz
besonderen Vorzüge und Quali-
täten auf.“ Die kleine AMK-Mate-
rialkunde informiert über die wich-
tigsten Eigenschaften beliebter
Klassiker wie Spülen aus Edel-
stahl, Feinsteinzeug (Keramik) und
innovativen Quarzverbundwerk-

Nachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche und Abperleffekt, was sie besondersNachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche und Abperleffekt, was sie besondersNachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche und Abperleffekt, was sie besondersNachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche und Abperleffekt, was sie besondersNachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche und Abperleffekt, was sie besonders
reinigungsfreundlich macht. Am Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf zurückgeführt.reinigungsfreundlich macht. Am Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf zurückgeführt.reinigungsfreundlich macht. Am Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf zurückgeführt.reinigungsfreundlich macht. Am Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf zurückgeführt.reinigungsfreundlich macht. Am Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf zurückgeführt.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)

stoffen (Granitspülen).
Die Gastro-Küche glänzt überall
in Edelstahl. Aus gutem Grund.
Der langlebige Werkstoff, der
auch in privaten „Profi-Küchen“
sehr beliebt ist, bietet viele Plus-
punkte: er ist robust, korrosions-
beständig, hygienisch, resistent
gegenüber thermischen Wechsel-
beanspruchungen wie großer Hit-
ze und Kälte. Edelstahl ist lebens-
mittelecht, säure- sowie laugen-
beständig und seine polierte Ober-
fläche lässt sich leicht reinigen.
Edelstahlspülen mit besonderen,
extrem widerstandsfähigen Ober-
flächen sind zudem resistent ge-
genüber Kratzern und Fingerab-
drücken. Hinzu kommt: Edelstahl
wirkt farbneutral und fügt sich
dadurch in jedes Küchendesign
und -umfeld ein. Premium-Spülen
begeistern mit einer Top-sowie
absoluten Präzisionsverarbei-
tung, einem feinen Silberglanz und
einem modern-minimalistischen
Design. Das lässt sie so zeitlos
elegant wirken.
Zu einer der ältesten zivilisatori-
schen Kulturtechniken gehört die
Herstellung von Keramik, wie die
vielen und auch hoch künstlerisch
gestalteten Artefakte vergange-

ner Kulturen belegen. Das moder-
ne Pendant ist ebenfalls ein Kunst-
werk und erfordert große Experti-
se: die Herstellung von Spülen aus
Feinsteinzeug. Der gesamte Her-
stellungsprozess, insbesondere
das Sintern (Brennprozess), ist
sehr anspruchsvoll. Ein breites
Farbspektrum sowie edel glän-
zende und stylish-matte Oberflä-
chen ermöglichen vielfältige De-
signabstufungen - beispielsweise
ganz Ton in Ton, differenziert und
fein abgestuft oder auffällig kon-
trastierend mit dem Küchenum-
feld. Keramische Oberflächen sind
beliebte Handschmeichler, zudem
sehr pflegeleicht. Bei stark kalk-
haltigem Wasser empfehlen sich
Marken-Produkte mit Spezialver-
siegelungen: nicht nur gegen das
Anhaften unschöner, weißgrauer
Kalkablagerungen, sondern auch
von Schmutzpartikeln. Große Hit-
ze und Kälte - das macht Keramik
nichts aus. Die widerstandsfähi-
gen Spülen halten auch starken
Temperaturwechseln mühelos
stand. Ebenso Kratzern und Fle-
cken. Keramikspülen sind zudem
stoß- und schlagfest, lebensmit-
telecht und säurebeständig.
Ein dritter starker Hingucker ne-
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Raumwunder mit großem Beckenvolumen: Diese Granitspüle in einerRaumwunder mit großem Beckenvolumen: Diese Granitspüle in einerRaumwunder mit großem Beckenvolumen: Diese Granitspüle in einerRaumwunder mit großem Beckenvolumen: Diese Granitspüle in einerRaumwunder mit großem Beckenvolumen: Diese Granitspüle in einer
ausgewogenen und modernen Linienführung sorgt für Spülkomfort imausgewogenen und modernen Linienführung sorgt für Spülkomfort imausgewogenen und modernen Linienführung sorgt für Spülkomfort imausgewogenen und modernen Linienführung sorgt für Spülkomfort imausgewogenen und modernen Linienführung sorgt für Spülkomfort im
Kompaktformat. Vielseitiges Zubehör macht sie zum Multitalent amKompaktformat. Vielseitiges Zubehör macht sie zum Multitalent amKompaktformat. Vielseitiges Zubehör macht sie zum Multitalent amKompaktformat. Vielseitiges Zubehör macht sie zum Multitalent amKompaktformat. Vielseitiges Zubehör macht sie zum Multitalent am
Wasserplatz. (Foto: AMK)Wasserplatz. (Foto: AMK)Wasserplatz. (Foto: AMK)Wasserplatz. (Foto: AMK)Wasserplatz. (Foto: AMK)

Blickfang Spüle: Filigran, zeitlos elegant und gefertigt mit höchsterBlickfang Spüle: Filigran, zeitlos elegant und gefertigt mit höchsterBlickfang Spüle: Filigran, zeitlos elegant und gefertigt mit höchsterBlickfang Spüle: Filigran, zeitlos elegant und gefertigt mit höchsterBlickfang Spüle: Filigran, zeitlos elegant und gefertigt mit höchster
Präzision ist dieses Edelstahlbecken mit seinem nur 6 mm schmalenPräzision ist dieses Edelstahlbecken mit seinem nur 6 mm schmalenPräzision ist dieses Edelstahlbecken mit seinem nur 6 mm schmalenPräzision ist dieses Edelstahlbecken mit seinem nur 6 mm schmalenPräzision ist dieses Edelstahlbecken mit seinem nur 6 mm schmalen
Rand. Passgenau gefertigt ist auch das Zubehör: die Rollmatte und dasRand. Passgenau gefertigt ist auch das Zubehör: die Rollmatte und dasRand. Passgenau gefertigt ist auch das Zubehör: die Rollmatte und dasRand. Passgenau gefertigt ist auch das Zubehör: die Rollmatte und dasRand. Passgenau gefertigt ist auch das Zubehör: die Rollmatte und das
mobile Tropfteil. (Foto: AMK)mobile Tropfteil. (Foto: AMK)mobile Tropfteil. (Foto: AMK)mobile Tropfteil. (Foto: AMK)mobile Tropfteil. (Foto: AMK)

ben hochwertigen Marken- und
Design-Modellen in Edelstahl oder
Keramik sind Granit-Spülen aus
Quarzkomposit. Der innovative
Verbundwerkstoff zeichnet sich
durch einen sehr hohen Anteil (80
Prozent) an natürlichem Quarz-
sand aus, dem härtesten Bestand-
teil von Granit. Im Gegensatz zu
kühlem Granitgestein fühlen sich
die glatten Oberflächen dieser
eleganten Spülen angenehm tem-
periert an. Gleichzeitig sind sie
extrem hart und daher sehr stra-
pazierfähig und kratzfest. Granit-
spülen sind farb- und UV-bestän-
dig, bruchfest, unempfindlich ge-
genüber Kälte, Hitze und küchen-
üblichen Säuren sowie reinigungs-
freundlich. Wird auf besondere
Hygiene Wert gelegt, dann kommt
eine Spüle mit zusätzlicher anti-
bakterieller Oberflächenverede-
lung infrage. Aufgrund des großen
Angebots an attraktiven bis hin
zu außergewöhnlichen Farbstel-
lungen findet sich für jedes Kü-

chendesign das passende Modell.
Und wer eine besonders nachhal-
tige Granitspüle sucht, der wird
auch in dieser Disziplin fündig: z.
B. eine Spülenmaterialität, die
zu 99 Prozent aus natürlichen,
nachwachsenden oder recycelten
Rohstoffen besteht und nach ei-
nem langen Lebenszyklus wieder
in einen geschlossen Recycling-
Kreislauf zurückgeführt werden
kann.  „Neben ihren besonderen
Gebrauchs- und Materialeigen-
schaften überzeugen moderne
Spülen insbesondere auch auf-
grund ihrer hohen Funktionali-
tät. Hinzu kommen ein außerge-
wöhnliches Design und eine sehr
angenehme Haptik. Ob es nun
eine formschöne Edelstahl-, Ke-
ramik- oder Granitspüle wird,
seine finale Kaufentscheidung
sollte man am besten in einem
Küchenstudio oder in einem
Möbelhaus treffen“, empfiehlt
AMK-Geschäftsführer Volker Irle.
(AMK)
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Holz-Fertighäuser können auch regionaltypisches Design

Wohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-Fertighaus
sicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippert

Kein Fertighaus gleicht dem an-
deren, denn jedes einzelne wird
nach den Wünschen der Baufami-
lie geplant.
Die Gestaltungsmöglichkeiten
dabei sind unzählbar: von der Ar-
chitektur über den Grundriss bis
hin zur Ausstattung wird alles in-
dividuell ausgesucht und entwor-

fen. „Meist werden Musterhäu-
ser der Hersteller oder gerne
auch das Ferienhaus aus dem letz-
ten Traumurlaub am Meer oder in
den Bergen als Ideengeber für die
Hausplanung herangezogen“,
weiß Fabian Tews, Pressesprecher
des Bundesverbandes Deutscher
Fertigbau (BDF). „So werten

Schwedenhäuser, Friesenhäuser,
Alpenhäuser oder auch mediter-
rane Villen in Holz-Fertigbauwei-
se in verschiedensten Regionen
ihre Nachbarschaft auf.“
Von der typisch falunroten Fassa-
de aus Holz bis hin zu weißen
Sprossenfenstern und einer urge-
mütlichen Innenausstattung lässt
sich das klassische Schwedenhaus
heute in moderner und nachhalti-
ger Holz-Fertigbauweise mit hoch-
gedämmten Wänden und effizien-
ter Haustechnik nachbauen - und
zwar überall in Deutschland, wo
es der Bebauungsplan zulässt.
Gleiches gilt für Friesenhäuser mit
Klinkerfassade und drittem Gie-
bel, für Alpenhäuser mit flach ge-
neigtem Satteldach, weiten Dach-
überständen und Echtholz-Klapp-
läden an den Fenstern sowie für
Fertighaus-Villen nach mediterra-
nem oder gründerzeitlichem Vor-
bild oder auch im Bauhausstil.
„Früher wurde Fertighäusern
nachgesagt, weniger Gestal-
tungsspielraum zu bieten. Heute
sind es gerade Holz-Fertighäuser,
die mit ihrer Individualität und
Exklusivität in Neubaugebieten
oder auch in nachverdichteten
Straßen und Vierteln optisch so-
wie technisch herausstechen“, so
Tews.
Wer es dabei besonders extrava-
gant mag oder zuhause einfach
genauso gemütlich wohnen möch-
te wie im letzten Traumurlaub,
kann entweder auf die Erfahrung
der Haushersteller mit regional-

typischer Architektur und Ausstat-
tung zurückgreifen oder auch ganz
eigene Wünsche in die Hauspla-
nung einbringen. „Die Planung
beginnt entweder mit einem vor-
handenen Hausentwurf oder aber
mit dem ersten Strich auf einem
weißen Blatt Papier“, sagt der
Sprecher des Branchenverbandes
BDF, dem rund 50 führende Fertig-
haushersteller angehören.
Die meisten Fertighäuser werden
schlüsselfertig in Auftrag gege-
ben. Das heißt, die Baufamilie hat
im Planungsprozess umso mehr
Bau- und Ausstattungsentschei-
dungen zu treffen. Dafür erhält
sie schon weit vor Baubeginn
ein detailliertes Bild von ihrem
individuellen Traumhaus, von
außen und auch von innen. Die
gesamte Arbeit übernimmt bei
einer schlüsselfertigen Bauaus-
führung der Haushersteller, die
Baufamilie braucht nach der
Bauabnahme nur noch einzuzie-
hen. Das heißt, sie hat während
der Bauphase alle Freiheiten,
ihren Alltag wie gewohnt fortzu-
führen und zudem genügend
Freizeit, den Umzug vorzuberei-
ten. „Mit einem schlüsselferti-
gen Fertighaus kommt weniger
Stress auf - und ist der Umzug
erst einmal gemeistert, lässt es
sich in einem regionaltypisch
inspirierten Holz-Fertighaus
mindestens so gemütlich woh-
nen wie im Urlaub in Schweden
oder am Mittelmeer“, ist Tews
überzeugt. (BDF/FT)
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Die heimische Welt etwas bunter machen
Mit Kreativität erhält das Zuhause einen individuellen Look
Erst Abwechslung macht das Le-
ben bunt und fröhlich. Das gilt
auch und gerade für die eigenen
vier Wände. Schließlich spiegelt
die Einrichtung die eigene Per-
sönlichkeit wider, vom Design und
Stil bis hin zu den verwendeten
Farben. Weiße Wände zum Bei-
spiel sind zwar praktisch, aber auf
Dauer auch etwas monoton. Für
Farbtupfer sorgen heute gezielte
Akzente an einer oder mehreren
Wandflächen, ob in natürlichen
Grüntönen, einem behaglichem
Blau oder warmen Naturfarben.
Besonders praktisch dabei: Eine
neue Wandfarbe verändert das
Zuhause so schnell und einfach
wie kaum eine andere Moderni-
sierung.
Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-
spannten Beigespannten Beigespannten Beigespannten Beigespannten Beige
Mit überschaubarem Aufwand
bringen Farben mehr Individuali-
tät und Behaglichkeit in die Woh-
nung. Sie wirkt im Handumdre-
hen so, als wäre man gerade erst
frisch eingezogen. Den angesag-
ten Dschungellook beispielsweise

kann man mit einem Dunkelgrün
für die Wände kreieren. Dazu
dunkle Holzmöbel und viele üppig
wuchernde Zimmerpflanzen -
komplett ist die wildromantische
Atmosphäre in den eigenen vier
Wänden. Bei der Trendfarbe Jung-
le von Schöner Wohnen-Farbe zum
Beispiel ist der Name gleichzei-
tig Programm. Heller, entspannt
und gleichermaßen individuell
wirkt dafür das Grün von Spa,
während die Trendfarbe des Jah-
res Cosy in einem naturnahen
Beige entspannte Gelassenheit
ins Zuhause bringt - eine gute
Wahl beispielsweise für das
Schlafzimmer. „Beige ist bei Inte-
rieur-Designern besonders ange-
sagt“, weiß Inneneinrichtungsex-
pertin und Fernsehmoderatorin
Eva Brenner: „Die Farbe bringt
Wärme in den Raum, lässt ihn
erstrahlen und wirkt gleichzeitig
zurückhaltend.“
Die persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche Einrichtungswelt
kreierenkreierenkreierenkreierenkreieren
Wer hingegen kräftige Farbak-
zente setzen will, ist mit den

„fruchtigen“ Tönen Amarena,
Mango oder dem satten, beruhi-
genden Blau von Blueberry in der
passenden Einrichtungswelt
unterwegs. Die 32 Trendfarben aus
der Kollektion von Schöner Woh-
nen-Farbe ermöglichen das Einrich-
ten im eigenen Stil. Für ein unkom-
pliziertes Verarbeiten und Verschö-
nern sind die Dispersionsfarben fer-
tig gemischt in unterschiedlichen
Gebindegrößen im Fachhandel so-

wie in vielen Baumärkten erhält-
lich. Unter www.schoener-wohnen-
farbe.com etwa gibt es mehr De-
tails und Videos mit praktischen
Tipps für das eigene Zuhause. Ne-
ben der Optik sind ebenso die inne-
ren Werte wichtig. Daher enthalten
die Wandfarben keine Konservie-
rungsstoffe oder Lösemittel, sind für
Allergiker geeignet und tragen das
renommierte Umweltzeichen Blau-
er Engel. (djd)

Foto: djd/SCHÖ-Foto: djd/SCHÖ-Foto: djd/SCHÖ-Foto: djd/SCHÖ-Foto: djd/SCHÖ-
NER WOHNENNER WOHNENNER WOHNENNER WOHNENNER WOHNEN
KollektionKollektionKollektionKollektionKollektion
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. Juni 2024Freitag, 14. Juni 2024Freitag, 14. Juni 2024Freitag, 14. Juni 2024Freitag, 14. Juni 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.06.2024 um 10 Uhr07.06.2024 um 10 Uhr07.06.2024 um 10 Uhr07.06.2024 um 10 Uhr07.06.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe Pelze aller elze aller elze aller elze aller elze aller Art..Art..Art..Art..Art..
..Porzellan, Möbel, Bilder, Teppiche,
Schmuck, Besteck, Zinn, Militäria,
Uhren. Zahle Höchstpreise. Seriöse
Abwicklung. 0152-38229501

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
94909-50

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Haushaltsgeräte/-Haushaltsgeräte/-Haushaltsgeräte/-Haushaltsgeräte/-Haushaltsgeräte/-

warenwarenwarenwarenwaren
Näh-/Schreibmaschine gesuchtNäh-/Schreibmaschine gesuchtNäh-/Schreibmaschine gesuchtNäh-/Schreibmaschine gesuchtNäh-/Schreibmaschine gesucht

Privat sucht  Näh - oder Schreibma-

schine. Tel: 0178 9344210

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Suche Haus von PrivatSuche Haus von PrivatSuche Haus von PrivatSuche Haus von PrivatSuche Haus von Privat

Vielleicht kennen Sie jemanden, der
in nächster Zeit ein Haus verkaufen
möchte oder denken selber über ei-
nen Verkauf nach? Gerne melden. Tel.:
02251/7848832 o. Mobil.: 0173/
7811263

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Ergonomie
Muskel-Skelett-Erkrankungen vorbeugen
Nach Angaben der Bundesanstalt
für Arbeitsschutz und Arbeitsme-
dizin (BAuA) machen Erkrankun-
gen des Muskel-Skelett-Systems
den größten Anteil an den Ar-
beitsunfähigkeits-Tagen aus.
Mehr als 20 Prozent aller Fehlta-
ge gehen auf Beschwerden der
Muskeln, Sehnen, Bänder und
Gelenke zurück. Nicht nur die
Fürsorgepflicht sollte Unterneh-
men an den gebotenen Hand-
lungsbedarf erinnern. Es ist in
ihrem eigenen Interesse, dafür
zu sorgen, dass die Mitarbeiten-
den gesund bleiben und bei der
Arbeit keinen unnötigen, zusätz-
lichen Belastungen ausgesetzt
werden.
NachfrNachfrNachfrNachfrNachfragen,agen,agen,agen,agen, nachschauen, nachschauen, nachschauen, nachschauen, nachschauen, ver ver ver ver ver-----
bessernbessernbessernbessernbessern
Zu den besonders belastenden
Tätigkeiten zählen unter ande-
rem das Heben und Tragen von
Lasten, Zwangshaltungen, sich
ständig schnell wiederholende
Tätigkeiten und Vibrationen. Für
den Einstieg in die Gefährdungs-
beurteilung von Muskel-Skelett-
Belastungen haben BAuA und die
Deutsche Gesetzliche Unfallver-
sicherung Checklisten herausge-
bracht.
Im Idealfall können hieraus
bereits wirksame Maßnahmen
abgeleitet werden. Ist die Beur-
teilung komplexer, sollte der be-
triebliche Praktiker ein vertiefen-
des Verfahren nutzen oder einen
Experten hinzuziehen.
Speziell für kleinere Unterneh-
men hat die Berufsgenossen-
schaft Energie Textil Elektro Me-
dienerzeugnisse (BG ETEM) den
ErgoChecker entwickelt, der
dabei hilft, Handlungsbedarfe zu
erkennen und Tätigkeiten ergo-
nomisch zu gestalten. Eine kurze
Anleitung gibt zum einen Tipps,
wie Führungskräfte ihr Team dazu
einladen können, ergonomische
Probleme am Arbeitsplatz aufzu-
decken. Zum anderen enthält der
ErgoChecker einen doppelseiti-
gen Fragebogen für Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter, mit dem
sie belastende Tätigkeiten
jeweils in Zweier-Teams beobach-
ten, ausführen, besprechen so-
wie ihre Lösungsvorschläge do-
kumentieren können. Unter

www.bgetem.de (Webcode
M2I573760) kann der ErgoChe-
cker bestellt werden.
Umsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von Maßnahmen
Die Möglichkeiten der Präventi-
on von Muskel-Skelett-Erkran-
kungen sind vielfältig. Beratung
und Schulungen gehören hier
genauso dazu wie arbeitsplatz-
bezogene Maßnahmen. Dabei
sollte deren Umsetzung nicht
„von oben“ bestimmt werden.
Eine Maßnahme wird in aller Re-
gel von den Beschäftigten bes-
ser akzeptiert, wenn diese an der
Verbesserung beteiligt werden
und mitgestalten können. In vie-
len Fällen liegt eine Problemlö-
sung auch bereits als Idee in den
Köpfen der Beschäftigten vor.
(akz-o)

Erkrankungen des Muskel-Skelett-Systems machen den größten AnteilErkrankungen des Muskel-Skelett-Systems machen den größten AnteilErkrankungen des Muskel-Skelett-Systems machen den größten AnteilErkrankungen des Muskel-Skelett-Systems machen den größten AnteilErkrankungen des Muskel-Skelett-Systems machen den größten Anteil
an den Arbeitsunfähigkeits-Tagen aus. Foto: BG ETEM/akz-oan den Arbeitsunfähigkeits-Tagen aus. Foto: BG ETEM/akz-oan den Arbeitsunfähigkeits-Tagen aus. Foto: BG ETEM/akz-oan den Arbeitsunfähigkeits-Tagen aus. Foto: BG ETEM/akz-oan den Arbeitsunfähigkeits-Tagen aus. Foto: BG ETEM/akz-o
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Gesundheitsberufemesse
in Euskirchen
Am Mittwoch, 12. Juni12. Juni12. Juni12. Juni12. Juni, findet zum
siebten Mal im Kreis Euskirchen
die Gesundheitsberufemesse
statt. Von 9 bis 14 Uhr präsentie-
ren sich rund 30 Unternehmen der
Gesundheitswirtschaft aus dem
Kreis Euskirchen im „Wohn-
raum“, dem Gebäude der Alten
Tuchfabrik in Euskirchen. Die Ver-
anstaltung richtet sich an Schü-
lerinnen und Schüler, Lehrkräfte,
Ausbildungsplatzsuchende, Eltern
und Arbeitssuchende. In einem in-
tegrierten Praxisparcours können
sich die Besucherinnen und Besu-
cher ausprobieren und experimen-
tieren, z. B. den Blutdruck mes-
sen, einen Verband anlegen oder
Maßnahmen zur Wiederbelebung
ausführen. Anschließend bietet
sich die Gelegenheit für einen in-
tensiven Austausch mit den Aus-
stellenden.
Die Gesundheitsberufemesse bie-
tet verlässliche Chancen für den
Neu- oder Wiedereinstieg in Aus-
bildung, Studium oder Beruf. Die
Teilnahme an dem Praxisparcours
kann als eintägige Berufsfelder-

kundung (BFE) für den Jahrgang 8
im Rahmen des Landespro-
gramms „Kein Abschluss ohne
Anschluss“ anerkannt werden. Ab
Jahrgang 9 ist die Teilnahme als
eintägiges Schnupperpraktikum
zu werten.
Als weiteren Service bietet die
Agentur für Arbeit im Rahmen der
Ausstellung auch einen Bewer-
bungsmappencheck an.
Weitere Informationen finden Sie
auch auf der Seite: www.kreis-
euskirchen.de/gbm
Ansprechpartnerinnen:Ansprechpartnerinnen:Ansprechpartnerinnen:Ansprechpartnerinnen:Ansprechpartnerinnen:
Für die Für die Für die Für die Für die Ausstellerinnen und Ausstellerinnen und Ausstellerinnen und Ausstellerinnen und Ausstellerinnen und Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
stellerstellerstellerstellersteller
Kreis Euskirchen
Struktur und Wirtschaftsförderung
Laura Meyer
Tel. +49 (0)2251 15-1541
laura.meyer@kreis-euskirchen.de
Für die Schulen und InteressierteFür die Schulen und InteressierteFür die Schulen und InteressierteFür die Schulen und InteressierteFür die Schulen und Interessierte
Kommunale Koordinierungsstelle
Übergang Schule-Beruf
Bilge Yalçinkaya
Tel. +49 (0)2251 15-939
bilge.yalcinkaya@kreis-
euskirchen.de


